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Deulſchland. Berlin (Hofnadr.; d. Erhebung d Gemahlin des 
Kurfurſten v. Heſſen in MM een Geh. R. zm eine Schöne Durch⸗ 
gängerin: Graf Raczynski); Breslau (b. TS 1; Gendtenusfihten; 
Aniverſttät; d. Runfaueftellung ; Roger); Stettin (Durchreiſe d. Königsb. 
Operngeſellſchaft). 45 | 
Frankreich. Paris (Kriegobeforgnifie: Kaiſer; Abreiſe d. Ad⸗ 
mirals Baudin). 
England. London (z. oriental. Frage). 
Locales. Poſen; Meſeritz 
Theater. 


Perſonal⸗ Chronik. 
Handelsbericht. 
Anzeigen. 


Berlin, den 12. Zuni. Se. Majeſtät der König haben Aller: 
guädigſt geruht: Den Ober = Bergrath Erb reich auf fein Anſuchen 
aus dem Staatsdienſt in Gnaden zu entlaſſen; und den bisberigen 
Direktor des Bergamts zu Siegen, Bergrath Krug von Nidda, 
zum Ober⸗Bergrath zu ernennen. 


Ihre Hoheiten der Herzog und die Herzogin von Sade 
ſenKobur g. Gotha ſind nach Köln, und Se. Hoheit der Prinz 
Peter von — ldenburg, geſtern nach Hamburg abgereiſt. 


Se. Excellenz der Staats- und Finanz-Miniſter von Bodel- 
ſchwingh, iſt nach Weſtpreußen abgereiſt. 


Telegraphiſche Korreſpondenz des Berl. Büreaus. 
Frankfurt a. M., den 10. Juni. Die heute ausgegebene 
„Poſtzeitung“ meldet: Die Bundesverſammlung hat mit 10 gegen 7 
E men ſich in der Kettenburgiſchen Angelegenheit für inkompetent 
erklärt. 
Wien, den 10. Juni. An der Börfe zirkulirte das Gerücht vom 


Auslaufen der Engliſchen Flotte. - i 
Telegraphiſche Depeſche ber Preuß. hr 

atis, den 10. Juni. Vorgeſtern haben wieder zahlreiche Diet» 
haftungen, wie es ſcheint, von Individuen der Republikaniſchen Par 
tei ftattgefunben. Der „Moniteur“ meldet heute Morgen: Die Re⸗ 
gierungen Frankreichs und Englands haben beſchloſſen, ihre vereinig- 
ten Geſchwader ohne weiteren Verzug den Dardanellen zu näbern. Die 
Befehle ſind am 4. von Toulon und Marſeille an die Admirale Laſuſſe 
und Dundas abgegangen. Dieſe Vorſichtsmaßregel ſchließt nicht die 
Rat Verwicklun⸗ 


den awe? Die sturfe And Debeutend gefallen ce 
Deutſchland. 
C Berlin, den 12. Juni. Des Königs Majeftät traf geſtern 


Sansfouci im Schloſſe Bellevue ein und 


u p Um 
nahm dafelbit den Vortrag des Miniſterpräſidenten entgegen. 
Nachmittags, nach b 8 Tafel, reiſte E e ir "ad 

reienwalde ab. Der Prinz und bie Prinzefiin o, ^ 

is die Prinzeſſin Luiſe und der Prinz Friedrich Karl begeben ſich 
am Dienstag früh au den Großherzoglichen Hof nach Weimar, um 
daſelbſt den zur Feier des 25jährigen Regierungs⸗Jubilaums des Groß⸗ 
herzogs vom Hofe und der Stadt veranſtalteten Feſtlichkeiten beizu⸗ 
wohnen. Auweſend befinden jid) noch dort die Heſſiſchen Herrſchaf— 
ten, der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich von Heilen, fo wie die 
Großfürſtin Marie, verwittwete Herzogin von Leuchtenberg, mit ihren 
beiden Söhnen, den Prinzen Sergius und Georg. Die Tochter, Prin⸗ 
zeſſin Marie, ijt bei der Kaiſerin, deren Liebling fie ijt, in St. Peters⸗ 
burg zurückgeblieben. Wie ich höre, kommt die hohe Reiſende mit 
dem Prinzen Karl und deſſen Familie nach Berlin, um am hieſigen 
Hofe einige Tage zu verweilen. | 

Der Prinz Albrecht ijt von feiner Krankheit beinahe völlig wieder 
hergeſtellt. Der hohe Patient machte in diefen Tagen ſchon Prome⸗ 
naden in ſeinem herrlichen Park. Die Ankunft der Erzherzogin So⸗ 
phie von Oeſterreich an unſerm Hofe ſteht jetzt nahe bevor. Heute 
Abend iſt bereits der Königswagen nach Ratibor abgegangen, um 

: gswag 

Ihren Majeftäten den erlauchten Gaſt zuzuführen. Die hieſige fatho” 
liſche Bevölkerung ijt über den Beſuch der Erzherzogin voller Freude; 
fie rechnet, da fie das mildthatige Herz der hohen Frau fennt, neben⸗ 


e ch ei , unb Krankenhäuſer 
her auf reiche Spenden für ihre Armen Anf ae die neue Kirche, die 


o auf einen | 5 ufaffe k 
Mh m e - An — aner würdigen re: 
noch einer anſehnlichen Summe bedarf. Bekauntlich hat 1 . — 
Kaiſer bei ſeiner letzten Anweſenheit eine namhafte Beiſteue * — 
es ſteht a ſo fiber. zu erwarten, daß die Kaiſerin⸗Mutter 


and aufthun werde. : ; d 
Det ii ow Heſen bat, wie Bereit befannt, jit fint e 
mahlin und deren Kinder in den Fürſtenſtand erhoben. Daß u E 
ebung, wie von einigen Seiten behauptet wird, nicht ohne vor erig 
Garantie allíeitiger Anertennung der Höfe erfolgt ei, fo wie daß dieſe 
Anerkennung in Kurzem durch beſondere Auszeichnungen in unzwel 
deutiger Weiſe zu erwarten ſtehe, iſt, wie ich verſichern darf, völlig 
aus der Luft gegriffen. So viel hier befaunt, hat der Kurfürft, und 
er ift ja hierzu berechtigt, feiner Gemahlin den Fürſtenſtand verliehen, 
ohne zuvor die m un welchen Staates einzuholen. That⸗ 
fade ift, daß bic Gema» m Se eurfürften in Marienwerder geboren 
und die Tochter des dortigen T a Weinhändlers Falkenſtein 
iſt. Vor ihrer Verheirathung mit bem ao Nittmeifter Lehmann 
trat fie zur evangel. Kirche über. In Bonn er fie der Kurfürſt fene 
nen, und da fic ihm gefiel, ſo wußte er es bei dem Ehemanne durch⸗ 
zuſetzen, daß fie ihm für eine Abſtandsſumme von 20,000 Thalern 
, : ; 
cc Qu onu von Central⸗Amerika, Geheime Finanzrath 
Heſſe, iſt hier ganz unerwartet angekommen. Derſelbe hatte aller⸗ 


Vormittag gegen 11 Uhr von 


ſener Zeitung. 


Dienſtag den 14. Juni. 


dings bei der Regierung einen längeren Urlaub nachgeſucht, war aber 
von ſeinem Poſten abgereiſt, ohne die Entſcheidung der Regierung abzu⸗ 
warten. Hier hat er nun aber erfahren müſſen, daß ihm der Urlaub ver⸗ 
weigert worden iſt. Herr Heſſe iſt lediglich in Familienangelegenheiten 
hier anweſend und ſobald dieſe geordnet ſind, kehrt er unverzüglich auf 
ſeinen Poſten zurück. y 1 

In den hieſigen Kreiſen beſchäftigt man ſich ſehr lebhaft mit ei⸗ 
ner Dame, die, von ſeltener Schönheit, kürzlich mit einem Offizier a. 
D. auf und davongegangen iſt. Sie werden ſich vielleicht noch eines 
Kammerberichts erinnern, den ich Ihnen am Schluß der vorigen Size 
zungsperiode überſchickte und worin ich einer Dame Erwähnung that, 
die durch ihr Erſcheinen auf der Zuhörer⸗Tribüne der Zweiten fam» 
mer die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich lenkte und auch vom Abg. 
Herzog von Ratibor, in den Abgeordneten⸗Kteiſen nur der „Kammer- 
maler“ genannt, vom Sitzungsſaale aus portraitirt wurde. Dieſelbe 
Dame, deren Schönheit damals auch von der Volksvertretung aner⸗ 
kannt wurde, die Frau eines hieſigen Rechtsanwalts, wie ich höre, aus 
Danzig gebürtig, hat ihrem Manne und Berlin den Rücken gekehrt 
und ihr Durchgang bildet gegenwärtig das Tagesgeſpräch. 

Schon vor längerer Zeit meldeten hieſige Blätter, daß der Aus⸗ 
tauſch unſerer Kammer-Verhandlungen mit denen der übrigen der fonte 
ſtitutionellen Staaten bereits erfolgt fei. In dem Bureau der 2. 
Kammer weiß man von einem Austauſch der gegenwärtigen Kam⸗ 
merverhandlungen noch nichts und ijt mir verſichert worden, daß dies 
erſt in einiger Zeit geſchehen könne. Bei dieſer Gelegenheit habe ich 
denn auch gehoͤrt, daß die Zuſendungen ſehr unregelmäßig eingehen 
und von manchen Kammern ſchon ganz ausgeblieben ſind, obgleich 
die Preußiſchen Kammern mit einem guten Beiſpiele vorangehen. 

Graf 9. Raezynski, welcher von feiner Reiſe nach Rotterdam 
und London hier wieder eingetroffen iſt, hat bei der Verſteigerung der 
Bilder aus dem Nachlaß des Königs Louis Philipp mehrere Gemälde 
Spaniſcher Meiſter angekauft, welche er in nächſter Zeit in ſeiner 
Gemälde-Gallerie aufſtellen wird. Bekanntlich befindet ſich dieſelbe in 
einem Gebäude, das zu dieſem Zwecke auf dem ehemaligen Exercier⸗ 
platze, dem Krollſchen Etabliſſement gegenüber, vor einigen Jahren 
aufgeführt worden iſt. 

— Der Staats⸗Anz. enthält eine Verfügung vom 2. Juni 1853 
— nach welcher Senſen, in Quantitäten von mehr als 20 Pfund dem 
Poſtzwange nicht unterliegen ſollen, wenn dieſelben in einzelnen Bun⸗ 
den nur mit Stroh umwickelt, und weder verſiegelt, noch ſonſt ver⸗ 
ſchloſſen verſendet werden. 

+ Breslau, den 11. Juni. Das Reſultat unſers dies jäh⸗ 
rigen Wollmarktes ift ein überaus gäuſtiges, und obgleich die Ver⸗ 
faufer zu der er die Preiſe dies mal eine bedeutende Höhe 


erreichen würden, wohl berechtigt waren, fo lg bene 
nos bie ore det ber. Meiften. Y üoertraf der Grfolg ben 


Beginn des Marktes, welcher am 6. d. M. ſtattfand, abgeſchloſſen, 
hatten aber Urſache genug, dieſen Abſchluß zu bereuen. Theilweiſe 
nur bringt augenblickliches Geldbedürfniß dieſe vorzeitigen Geſchäfte 
zu Stande, und Manche ſprechen es mit einem gewiſſen Stolze aus, 
daß ihre Wolle in jedem Jahre vor Beginn des Marktes verkauft ſei. 
Wie verderblich dies Verfahren für den Verkäufer ausfallen könne, 
hat die Erfahrung dieſes Marktes ſchlagend bewieſen; mir iſt ein Fall 
bekannt, in welchem ein Schäfereibeſitzer dadurch, daß er den Termin 
nicht abwartete, einen Verluſt von ſieben bis acht Prozent erlitt. 
Unter den Käufern bemerkte man beſonders ſehr viele Belgiſche und 
Franzöſiſche Fabrikanten; auch Engländer waren vertreten, jedoch, wie 
es ſchien, in geringerer Anzahl als bei dem vorjährigen Markte. Die 
Schur war im Allgemeinen etwas beſſer als im vorigen Jahre, auch 


enige hatten ſchon vor 


ſtellt fid) das Quantum der diesmal hierher geführten Wolle um drei 
bis vier Prozent höher, als im vorigen Jahre. Manche wollen die⸗ 


ſen Quantitätsunterſchied lediglich darin finden, daß 1852 ein Theil 
der Wolle bereits vorher verkauft war und gar nicht hierher kam, je- 
doch fand dieſe Erſcheinung auch diesmal, und kaum in geringerem 
Umfange, ſtatt. Vollſtändig beendet wurde das Geſchält erft gestern, 
obgleich in den letzten Tagen nur noch wenig Wolle unverkauft war. 
Im vorigen Jahre wurden 55,500 Ctur. auf den Markt gebracht, dies⸗ 
mal 57,100 Ctur, und die dafür gezahlten Breite überfteigen den Betrag 
von 45 Million Thalern. Wenn ſchon für Breslau dieſer günſtige 
Markt und die dadurch hervorgerufene bedeutende Cirkulation des 
Geldes febr foͤrderſam üt, fo bietet er einen noch erfreulicheren Hinblick 
auf bie Intereſſen der Provin Die Schafzucht gehört unter die bee 
deutendſten O Foi d lſtandes und hat unfe z 
erden Quellen des Schleſiſchen ODA 1t unſerer Pro⸗ 
vinz einen weder geringen noch unbegründeten Ruf verſchafft. Sollen 
beide aufrecht 8 ug es das Hauptſtreben 
= x erhalten werden, fo muß es das : unferer 
Schafzuͤchter werden, eine möglichſt günſtige Schur zu erzielen, wähs 
zend es ſichtlich der Qualität ſchon genügen dürfte, dieſelbe vor dem 
M zu bewahren. Daß beide Aufgaben auf das Beſte gelöſt wer⸗ 
tli id: beſonders wieder der biesjäbrige Bout dargethan. Herr⸗ 
auch ferne ließe zeigte auch die biesjährige m enhsftelhug. Sollten 
ſigſten 8 keine politiſchen Störungen ein seen fo find bie gün⸗ 
ap wartungen von der Zukunft bye = uſtriezweiges zu he⸗ 
T s viel weniger erfreulich ſind die Ausſichten auf unſere 
dies ow mb. Die außergewöhnlich warme Temperatur, welche 
fajt während des ganzen Jauuars herrſchte, ſowie das ſpäte Eintref⸗ 
fen des Aich a, welches uns unter lauter winterlichen Schneeber⸗ 
gen gar " h zum Genuß der ſonſt fo lieblichen Oſterfeiertage fom. 
men ließ, hatten den Landmann ſchon (cbr beſorgt gemacht. Aber die 
Witterung, welche im April, Mai und dem Aufange dieſes Monats 
die herrſchende war, eignete ſich wohl dazu, das nachzuholen, was durch 
das ſpäte Eintreffen des Frühlings versäumt worden war. Wir hats 
ten uns weder über zu viel Näſſe, noch über zu anhaltende Trocken⸗ 
heit zu beklagen, die Temperatur ijt durchſchnittlich eine gemäßigte, 
und nicht ſeltene Gewitter üben einen wohlthätigen Einfluß auf die 
Vegetation aus. „it es gleich bei den meiſten Feldfruͤchten fehr trügeriſch, 
von ihrem Stande in den Monaten Mai und Juni auf den Ausfall 
ihrer Erndte mit Beſtimmtheit ſchließen zu wollen, ſo erſcheint dennoch 


1853. 


die Hoffnung nicht ganz ungegründet, daß in den meiſten Gegenden 
unſerer Provinz der Ertrag der Erndte ein reichlicher ſein werde. — 
Laſſen Sie mich an dieſe Beſprechung unſerer materiellen Intereſſen 
einen kurzen Bericht über das Inſtitut anknüpfen, welchem die Sorge 
für das geiſtige Wohlſein in ſeiner höheren Entwicklung anvertraut 


iſt. Unſere Univerfität zeigt allenthalben ein friſches, kräftiges Streben, 


welchem denn auch ſegensvolle Früchte nicht fehlen werden. Eine kurze 
Rundſchau auf die verſchiedenen Fakultäten zeigt uns faſt überall theils 
Namen von gutem Klange, theils Männer, deren Strebſamkeit Aner⸗ 
kennung und eine Zukunft verdient. Daß manche in den letzten Jahren 
vorgegangene Veraͤnderung in Belegung der Lehrſtühle, eine Verände⸗ 
tung, welche theilweiſe an die Stelle verdienter, aber durch Alter ge⸗ 
ſchwächter Kräfte neue brachte, wohlthätig auf die Thätigkeit unſerer 
Studirenden gewirkt habe, läßt ſich nicht verkennen. Mindeſteus eben⸗ 
fo wohlthätig wirkte aber das allmälige Verſchwinden des einſtigen 
Verbindungslebens mit feinen vorſündfluthlichen Traditionen und Anz 
ſchauungen. Die Poeſie, welche früher die Symbolik des Studenten⸗ 
weſens erſchaffen und vergeiſtigt hatte, dieſe Poeſie des Jugendübermu⸗ 
thes und der Romantik, war längſt zu Grabe getragen, nur die todte 
Form ſpukte noch als unheimliches und zuweilen recht unleidliches Ge⸗ 
ſpenſt. Das it jetzt auch nach und nach immer mehr nach jenem Raume 
zurückgedrängt worden, in den es gehört, nach der Rumpelkammer. 
Zwar exiſtiren noch zahlreiche Verbindungen, aber unter völlig verän⸗ 
derten, zeitgemäßen Verhaͤltniſſen, fo daß fie nicht mehr als Hemmniſſe 
des geiſtigen Fortſchrittes angeſehen werden dürfen. Auf der anderen 
Seite entſtehen mehr und mehr wiſſenſchaftliche Vereine der Studiren⸗ 
den, welche, theils unter eigner Leitung, theils unter der eines Dozen⸗ 
ten, eine lobenswerthe Thätigkeit entfalten, ſo der Juriſtenverein, wel⸗ 
chem der Privatdocent Schirmer vorſteht. Auf dem Gebiete ber Staats⸗ 
wiſſenſchaften iſt es beſonders der rühmlich bekannte Profeſſor Tell 
kampf, welcher die Liebe der Studirenden für dieſen, früherhin ziemlich 
vernachläßigten Zweig der Wiſſenſchaft wach erhält. Zu erwähnen ſind 
beſonders feine Disputatorien über einzelne Theſen der Nationalöko⸗ 
nomie. Die Debatte wird in derſelben auf parlamentariſche Weiſe 
geführt, wobei die Engliſche Parlamentsordnung zum Muſter genom⸗ 
men wird. Außerdem, daß diefe Disputatorien anregend auf das Stu⸗ 


dium wirken, haben fie zugleich den ſehr lobenswerthen Zweck, den 


jungen Leuten zu größerer Gewandtheit der Rede zu verhelfen, ein Zweck, 
der jetzt um fo wichtiger ijt, als in neuerer Zeit neben der Preſſe auch 
das geſprochene Wort als eine der bedeutendſten Mächte ſich geltend 
macht. Wir wünſchen deshalb recht aufrichtig, daß jenes Streben 
unſeres berühmten Nationalökonomen möglichft viel Nachahmung finde. 


Daß in der katholiſch⸗theologiſchen Fakultät Dr. Reinkens außeror⸗ 


dentlicher Profeſſor wird, iſt eine Beförderung, welche ſchon ſeit länge⸗ 
rer Zeit erwartet wurde. Reinkens verbindet mit den ſcbabeneweriße⸗ 
ſten Kenntniſſen diejenige geiſtige Begabung, welche geeignet iſt, ihn 
dereinſt noch zu einem der bedeutendſten Vertreter feiner Wiſſenſchaft 
zu machen. Bei einer Rundſchau unſerer hieſigen Zuſtände darf ich un⸗ 
fer Kunſtleben billig nicht mit Stillſchweigen übergehen, umſoweniger 
da genug äußere Veranlaſſungen da ſind, welche eine Beſprechung ver, 
langen, wie die diesmalige Kunſtausſtellung und Rogers Gaſtrollen. 
Breslau iſt im Allgemeinen kein Eldorado für Künſtler, das weiß Je⸗ 
der, am beſten wiſſen es aber die hieſigen Künſtler ſelbſt. Wir ſind den 
Grenzen der Civiliſation zu nahe, um hier die ſchönſten Blüthen ber. 
ſelben anders als in kümmerlichen Treibhausexemplaren fortkommen 
zu ſehen. Wenige Beiſpiele werden genügen. Wir hatten ein einziges 
Muſeum für Gemälde; es konnte ſich trotz aller Anſtrengungen nicht 
halten. Wir beſitzen einen einzigen Bildhauer, Mächtig, und die 
ganze Provinz reicht nicht hin, ihm eine genügende Exiſtenz zu ſichern 
Unſer Künſtlerverein war dem Eingehen nur allzunahe, und unſere 
Theater⸗Direktion hätte den Muſentempel gegen eine länger dauernde 
Rivalität einer Kunſtreiter-Geſellſchaft nicht halten können. 
Geſchäfte machen nur Feuilletoniſten und Muſiker. In den meiſten 
anderen Städten iſt es nicht anders, und dieſer Umſtand ſo wie die 
Wechſelwirkung, in welcher das Gedeihen der Kunſt und die Em 
pfänglichkeit des Publikums zu einander ſtehen, macht ſich auch s 
unſerer Kunſtausſtellung auf ſehr unangenehme Weiſe geltend. Sie 
bietet ſehr wenig Vorzüͤgliches, doch manches Gute. Als das beſte 
Portrait mochte ich das Bildniß des Direktors ber Kunſt⸗ Akademie 
Schadow, von dem bekannten Begas, bezeichnen. Seine innere Le⸗ 
bensfähigkeit macht dies Gemälde zu einem Kunſtwerke welches den 
Ausſpruch rechtfertigt, den einſt ein Beſchauer gethan haben ſoll: 
„Wenn der alte Schadow nicht ſo ausſieht, wie er hier gemalt iſt, ſo 
iſt ei es nicht.“ Zu nennen ſind beſonders auch bie „rómijchen Bette 
ler“ von Cretius in Berlin, „das Urtheil Daniels“ von Kaſelowski, 
von Sr. Majeſtät dem Könige anvertraut, „die Ruhe in der Wüſte“ 
von Verböckhoven, ein kleines Genrebild von Meperheim, Kinder 
welche einen Schneemann machen, darſtellend. Ein großes Gemälde 
von Rechlin ſtellt Friedrich Wilhelm III. und Kaiſer Alexander in der 
Schlacht von Culm dar, wie den Monarchen die gefangenen Generale 
(Bandamne, Haro, Quiot und Heimendt) vorgeſtellt werden. 
glaube, daß ſich jedem Beſchauer dieſes Bildes unwillkührlich die Be⸗ 
merkung aujbrángt, wie vortbeilbaft die Franzöſiſchen Gefangenen 
und wie unvortheilhalt die Sieger aufgefaßt fein, und bag iſt zu be⸗ 
dauern, denn jener Moment fällt in eine für die Verbündeten ruhm⸗ 
volle Zeit. Die Landſchaftsmalereikiſt durchſchnittlich am beften vers 
treten, doch ijt den meiſten Bildern dieſer Gattung der Vorwurf zu 
machen, der charakteriſtiſch iſt für das, was uns die diesmalige suni» 
Ausſtellung bietet, jo wie für die moderne Richtung in der Malerei 
überhaupt: Ueber dem Streben, den illuſoriſchen Schimmer der äußer 
ren Erſcheinung möglichſt getreu wiederzugeben, geht die Erfaſſung 
und Darſtellung der tieferen Lebens wahrheit zu Grunde. Eine Ma⸗ 
deira-Landſchaft von Hildebrand, deſſen Talent nicht verkannt werden 
darf, läßt es wohl auch bedauern, daß der wackere Künftler zu febr 
nach außergewöhulichen Erſcheinungen forſcht, während doch das 
Reich der gewöhnlichen eine nie erſchöpfbare Fülle darbietet. — Schließ⸗ 
lich noch einige Worte über unfer Theater. Roger gaſtirt hier, und 
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der Zauber feines Namens erſchwert trotz doppelter Preiſe bie Gran: 
gung eines Billets außerordentlich. Am Tage der Vorſtellung ſiſt 
gemeiniglich keines mehr zu haben. Er wird im Ganzen ſechs Bore 
ſtellungen geben, und ift bereits in der weißen Dame und in den Hue 
genotten aufgetreten. Seine Leiſtungen ſind hinlänglich bekannt und 
beſprochen, ebenſo, daß ſeine Stimme bereits ſehr verloren hat. 
Nichts deſtoweniger wird er mit Enthuſiasmus aufgenommen, und es 
iſt zu erwarten, daß er die Dauer ſeines hieſigen Aufenthalts verlin= 
gern werde. 

Stettin, den 10. Juni. Mit dem Dampfſchiff „Königsberg“ 
kam hier geſtern Abend das Opernperſonal des Königsberger Stadt⸗ 
theaters an, daſſelbe geht von hier nach Berlin, um dort Vorſtellun⸗ 
gen im königlichen Opernhauſe zu geben. — Die ritterſchaftliche Pri⸗ 
vatbank hat ihren Diskontoſatz auf 43 pCt. erhöht. (Oſtſ. Ztg.) 

- Frankreich. 

Paris, den 10. Juni. Die Nachricht des „Moniteur“ von 
der Abfahrt der Engliſchen und Franzöſiſchen Flotte nach den Darda⸗ 
nellen (f. telegr. Dep.) hat hier die Kriegsbeſorgniſſe geſteigert. Der 
Miniſterrath ift in St. Cloud [cit zwei Tagen fo zu ſagen in Perma⸗ 
nenz. Es iſt beſchloſſen worden, gemäß dem Traktat von 1841 die 
Türkei mit ben Waffen zu unterftügen, falls Rußland fid beikommen 
laſſen ſollte, feine ungerechten Forderungen mit Gewalt durchſetzen zu 


wollen. Doch wird die Franzoͤſiſche Regierung alle Mittel anwenden, 


eine friedliche Löſung herbeizuführen. enn es Louis Napoleon ge⸗ 
länge, durch ſeine Bemühungen den Frieden Europa's zu bewahren, 
fo würde er allerdings feine Stellung in der öffentlichen Meinung ſehr 
verbeſſern. Man merkt es dem Kaiſer übrigens wenig an, daß die 
Orientaliſche Frage ihm Kopfbrechens macht. Er ſcheint nur darauf 
zu denken, ſeine Popularität zu vermehren. Eine Menge gemeinnüz⸗ 
ziger Unternehmungen find auf dem Plane. Alle Häuſer von Paris 
ſollen zu geringem Preiſe mit gutem Trinkwaſſer verſorgt, das Mo⸗ 
nopol der Fleiſcher abgeſchafft, ein neues Boulevard gebaut werden 
u. ſ. w. Agenten der Regierung beſuchen die Wohnungen der Arbei⸗ 
ter und erkundigen ſich nach den Miethen, die in der letzten Zeit ſo 
ſehr geſteigert wurden. 

Admiral Baudin iſt, wie man verſichert, eben abgereiſt, um den 
Befehl über die Franzöſiſche Flotte zu übernehmen. Sehr viele Ruſ⸗ 
ſen verlaſſen Paris. Ungefähr 300 Matroſen ſind geſtern von Breſt 
über Havre hier angekommen, um fid) nach Toulon zu begeben. 

Großbritannien und Irland. 

London, den 8. Juni. Die geſtrige Times enthielt in ihrer 
dritten Ausgabe Folgendes in Bezug auf die orientaliſche Frage: 
„Auf telegraphiſchem Wege erfahren wir aus Berlin, daß dort aus 
Petersburg die Nachricht angekommen war, der Kaiſer habe einen 
Courier nach Konſtantinopel geſandt mit der Forderung, daß die Pforte 
den letzten Vorſchlag des Fürſten Menczikoff binnen acht Tagen ane 
nehmen ſolle.“ Die Morning Por wird durch dieſe Nachricht zu fol» 
gender Bemerkung veranlaßt: „Mit Entrüſtung über das unwürdige 
Benehmen Rußlands und mit Bedauern über die Folgen deſſelben 
kündigen wir unſern Leſern an, daß die letzte Poſt aus Petersburg 
wenig Hoffnung auf Erhaltung des Friedens laßt.“ „Das allerletzte 
Ultimatum des Czaaren,“ heißt es dann weiter, „welches nach der 
Rückkunft Mentfcitof'8 zugleich mit Marſchbeſehlen an die Generale 
in Polen und Beſſarabien abging, verrathe den hartnäckigen Ent⸗ 
ſchluß des Autokraten, den Rubicon, das heißt den Pruth, zu über⸗ 
ſchreiten. Man hat von Vermittelung geſprochen und die Namen 
Oeſterreichs und Preußens als Vermittler erwähnt. Wir können be⸗ 
ftätigen, daß England, Frankreich, Oeſterreich und Preußen ihre 
guten Bienſte, und als Unterzeichner der Verträge von 1811, ihre 
Intervention angeboten haben. Rußland jedoch hat ihre Dazwiſchen— 
kunft, fo wie ihre guten Dienſte vollſtändig und unbedingt zuruͤckge⸗ 
wieſen. Es erklärt, daß die obſchwebenden Fragen nur Rußland und 
die Türkei angehen und ausſchließlich zwiſchen der Pforte und ihm 
ſelbſt ausgemacht werden ſollen. Zu einer friedlichen Ausgleichung 
ſcheint jetzt keine Ausſicht vorhanden, und der Czaar beſteht entweder 
auf einem ſchmachvollen Erfolg oder der wahrſcheinlichen Schande 
einer Niederlage. Möge ihm geholfen werden! So weit unſere Bi 
rechnung geht, werden die vereinigten Flotten, die, wie wir vor ein 
paar Tagen meldeten, nach den Dardanellen beordert ſind, ſpäteſtens 
were ang 16. d. M. dort eintreffen; und da die ruſſiſchen Truppen 
Befehl haben, ungefähr am 15. Juni die Feindſeligkeiten zu beginnen, 
fo ijt es klar, daß die Flotten einige Tage früher an Ort und Stelle 
ſein werden, als eine ruſſiſche Seemacht von Sebaſtopol oder Odeſſa 
aus die Marmora⸗Enge erreichen kann. Der Krieg ſcheint unglückli⸗ 
cher Weiſe beinahe unvermeidlich. Er kann kaum von langer Dauer 
ſein. Dem vereinigten Europa kann es nicht mißlingen, die Sicher⸗ 
heit der Türkei zu erhalten.“ (Köln. Ztg.) 


Locales 2c. 


Poſen, den 11. Juni. Heute früh, Morgens um 7 Uhr, inſpi⸗ 
Se. Ercellenz der Kommandirende Herr General des 5. Armee⸗Corps, 
von Tietzen und Hennig bei Schwerſenz das 1. Bataillon 
(Poſen) des 18. Landwehr⸗Regiments. 

Das Bataillon zeichnete ſich durch ſichere und ruhige 
Haltung ebenſo vortheilbaft aus, als durch ſeine tüch⸗ 
tige Ausbildung. Der Kommandirende Herr General 
fühlte ſich deshalb auch veranlaßt demſelben feine ganz 
befondere Zufriedenheit auszuſprechen und den Offi⸗ 
zieren, Unteroffizieren und Wehrmännern für ihre An⸗ 
ſtren gung und die dadurch erreichte Tüchtigkelt, jo wie 
für die während der ganzen Idtägigen Uebung ſtets be⸗ 
wieſene ausgezeichnete Führung der Mannſchaften zu 


deſſelben ſtets eine 
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rücklaſſung eines Packets Streichhölzer feine Rückreiſe durch das Loch 
an und verſchwand. Eine Frau, welche in dem Keller geſchlafen, 
hörte wohl, daß Jemand darin fei, fie hielt es jedoch für Spuk; in 
dieſem Glauben wurde ſie noch um ſo mehr beſtärkt, als ihr Mann 
erſt vor Kurzem geſtorben und fie meinte, daß vielleicht dieſer umherſpuke. 

— Am 7ten d. Mts. wurde hier der [don mehrfach beſtrafte G. 
wegen dringenden Verdachts eines Viehdiebſtahls verhaftet. Seine 
blaue Weſte war auffallender Weiſe mit Viehhaaren beſudelt und war 
er noch im Befige von 20 Rthlrn., welche er aus dem Verkaufe des 
geſtohlenen Viehs auf dem Tags zuvor in Schwerſenz abgehaltenen 
Jahrmarkte gelöſt zu haben ſcheint. Es iſt bis jetzt nicht gelungen 
feſtzuſtellen, aus welchem Diebſtahl dieſes verkaufte Vieh herrühren 
mag; wahrſcheinlich iſt der Diebſtahl erſt in der Nacht oder doch nur 
wenige Tage vor dem Eten d. M. verübt worden, doch liegen der Boz 
ſener Polizei darüber noch keine Anzeigen vor. 

Me ſeritz, den 10. Juni. Wir dürfen mit vollem Rechte das 

Jahr 1853 als ein fruchtbringendes bezeichnen, wenn wir den Blick 
auf die äußern und innern Verhältuiſſe unſeres geliebten Vaterlandes 
richten. So wie das ver[pátete Frühjahr in fruchtbarſter Witterungs⸗ 
folge das Verſäumte wunderbar nachgeholt und Felder und Fluren zum 
üppigen Gedeihn und den beſten Erwartungen umgewandelt, ſo ſind 
die Schatten, welche die bange Bruſt des Patrioten umdüſtert, gewi⸗ 
chen der Morgenröthe, die in ihren neuen Ereigniſſen zu neuen, zu 
beſſern Hoffnungen ermuthigt. Die Ausſöhnung mit dem alten Waffen⸗ 
gefährten einer gefahrvollen Zeit hat das Vertrauen des Deutſchen 
Brudervolkes — ruhmvoll erworben in den glanzvollen Tagen von 
Culm — zurückgegeben und mit ihm den Weg zu einem innigeren Ver⸗ 
ſtändniß mit allen Deutſchen Stämmen angebahnt. Wir ſehen die Hin⸗ 
bernijfe beſiegt, welche Deutſchlands Geſammtkraft zu zerſplittern drohten 
und in dem erſtarkten Bindervolke eine Stütze der mindermächtigen 
Nachbarn, wenn deren Integrität jemals bedroht werden könnte. Dieſer 
Geiſt der Verſöhnung, aus bem Acht chriſtlichen Gemüthe unſeres guten 
Königs entſproſſen, hat aber auch auf den innern Frieden feines Bole 
kes durch neuere Inſtitutionen wohlthätig eingewirkt. Nur der wahren 
Toleranz kann und wird es gelingen, die Hauptfraktionen des chrifte 
lichen Bekenntuiſſes in freier Bewegung ihrer Formen zur gleichen 
Anhänglichkeit an das Vaterland zu feſſeln und friedlich neben einan⸗ 
der wandelnd ji) im Urſprunge der heiligen Lehre freundlich zu bez 
gegnen. Dieſer Geiſt ſpricht ſich bethaͤtigend aus in den Anordnungen 
des Ober⸗Kirchenrathes und die in Wirkſamkeit getretenen außer⸗ 
ordentlichen Kirchen viſitationen, welche, indem fie den Zuſtand der 
Gottesverehrung evangeliſcher Kirchen aller Orten prüfen, durch ges 
ſchickte und vom Geiſte wahrer Frömmigkeit beſeelte Diener des Glau— 
bens den Saamen zur innigeren Erfaſſung der Lehre ihres großen 
Gründers ausſtreuen. 

Auch unſer Kirchenkreis genoß den Vorzug dieſes erfreulichen 
Beſuchs der Kirchen-Viſitations-Kommiſſion. Am 1. Juni hier ein⸗ 
getroffen, begann dieſelbe am 2. Juni die würdige Feier der Gottes 
verehrung; kaum konnte das geräumige in edler Würde konſtruirte und 
geſchmückte Gotteshaus bie mit freudigen Erwartungen erfüllte Ver⸗ 
ſammlung faſſen. Die in anderen Berichten genannte hochwürdige 
Kommiſſion mit den dazu beſtellten Mitgliedern des Kirchenkreiſes, die 
geſammten Herrn Pfarrer deſſelben, ſo wie der örtliche Kirchenrath 
umgab den Altarraum. Vom Morgenliede eröffnet, verlas der Herr 
Diakonus Wiedner die Liturgie, welche durch eine von einem ſehr 


zahlreichen Sängerchor tüchtig ausgeführte Motette von Grell 
„Der Herr iſt barmherzig“ beſchloſſen wurde. Hierauf hielt ber 


General» Superintendent Herr Biſchof Dr. Freimark vor dem 


Altare eine dem Zwecke entſprechende Anſprache, welcher die Amtspre— 
digt vom Herrn Superintendenten Vater folgte. Nach derſelben ers 
folgte die Ordination des von unſerer Nachbarſtadt Brätz kürzlich ges 
wählten Pfarrer Herrn Lange. Hierauf beſtieg Herr Pfarrer Spies 
ker die Kanzel und beſchloß den Gottesdienſt mit einer alle Gemüther 
innig bewegenden Rede. Nachmittags wurde unter Zuziehung der ge— 
ſammten Lehrer die hieſige evangeliſche Schuljugend katechiſirt und 
Abends 49 Uhr die würdige Feier des Tages mit einem Kanzel-Vor⸗ 
trage des Herrn Pfarrer Schmidt, über die Erfolge der Miſſionen 
unter den Heiden, beſchloſſen. Am 3. Juni begann die Kommifiton 
ihre Rundreiſe in alle Kirchſpiele des Kreiſes, Politzig, Bauchwitz, 
Dürrlettel, Bróg, Pieske, Weißenſee, Obergörzig und Schwerin, aller 
Orten die dankbarſten Anerkennungen ihrer dem heiligen Zweck entſpre⸗ 
chenden, aufopferungsvollen Anſtrengungen entgegennehmend. Der 9. 
Juni war hier wiederum ein Tag der Feier, eröffnet von einem vortrefflichen 
Vortrage des Hrn. Reiſeprediger Breuneke in der K. Realſchule, welcher 
mit einem gut einſtudirten Chorgeſange ſchloß. Um 10 Uhr begann der 
Gottesdienſt in der evang. Kirche mit ber vom Herrn Superintendens 
ten Vater abgehaltenen Liturgie, welcher die Amtspredigt vom Hrn. 
Diakonus Wiedner folgte, worauf der ſehr gut ausgeführte berühmte 
Schlußchor des Grauenſchen Oratorii „Der Tod Jeju” folgte. Hier- 
auf beſtieg Herr Pfarrer Spieker die Kanzel und baute ſich in einer 
jedes Gemüther faſſenden Rede ein unvergängliches Andenken. Herr 
Superintendent Vater hielt hierauf mit tiefen Eindringen in die Wich⸗ 
tigkeit des erhabenen Gegenſtandes die Beichtrede, worauf der Herr 
Biſchof an der Spige der Kommiſſion die Hrn. Pfarrer, der Kirchen⸗ 
rath, ſämmtliche Herrn Beamten und Lehrer und eine ſehr zahlreiche 
Verſammlung den Genuß des heiligen Abendmahls theilten. 

Hiermit ſchloß die öffentliche Wirkſamkeit der hochwürdigen 
Kommiſſion und wird die Gemeinde lange den Eindruck bewah⸗ 
ren, den dieſe Feier hervorgerufen, Wir haben des Trefflichen viel 
gehört, ernſte Mahnungen zum Guten um des Guten willen; aber 
auch bei den niederſchlagenden Gutbiillungen der Gebrechen unſerer 
Zeit, die, geſtehn wir es uns, manche Bruſt bewegt und mit dem 
Pfeile der Wahrheit getroffen, hat der in allen Vorträgen durchſchei⸗ 
nende Geiſt der Milde unſerer heiligen Kirche die Hand zur Verſöh⸗ 
nung dargeboten, und den Weg zur Erreichung der allgemeinen 
Nächſtenliebe, des Symbols des gröͤßeſten Menſchenfreundes, ermu⸗ 
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eater. 


Das auf geſtern angeſetzte großartige Garten fejt mit Konzert, 
Theater, Zauber⸗Produktionen, Feuerwerk u. f. w. konnte wegen des 
den ganzen Tag anhaltenden heftigen, qiu nicht ſtattfinden, gewiß 
zum Bedauern ſehr Vieler, denen wir INDEB die erfreuliche Nachricht 
bringen konnen, daß das an intereflan en Abwechſelungen fo reiche 
Feſt in den nächſten Tagen bereits, fo ald die Witterung ſich ra) 
günſtig zeigt, ſtattfinden wird, und iP obne irgend welche Verk be 
zung des Programms, ja ſogar noch pl Hinzufügung einer Theate 
Piece, da hiernach mehrfache Wunſche laut geworden find. [lung 

Inzwiſchen findet Morgen im Stadttheater eine Vorſte aße 
ſtatt, welche die Aufmerkſamkeit des Publikums im reichſten ns 
verdient. Es ijt dies das Benefiz unſerer trefflichen erſten Sängerin, 


Frau Schröder⸗Dümmler, zu welchem dieſelbe Mozart's her 
Wi | ee E gegebene, geniale Oper „Figaro's Hog⸗ 
: ac D Ud but 1 PLA „ 
+ 
ſpruchsloſigkeit und einfache Aae pe b e deen 
und die gewählte Oper, die zu dem Schönſten gehört, was Mozart” 
prm ir ha zu der Erwartung, daß das Haus recht 
: Geſtern hatte, Taunhäuſer !“, wię dies bei allen Darſtellungen 
dieſer großartigen Oper ſeither der Fall geweſen, das Haus fait i 
allen Rängen dicht gefüllt. Das Publikum, großentheils aus 1 
den beſtehend, folgte dem Werke mit dem geſpannteſten Intereſſe und 
ſpendete den Darstellern ununterbrochen den rauſchendſten Befall 
Am Sonnabend fand die Aufführung von Flotowg Stradella“ 
bei febr ſchwach beſetztem Haufe ftatt. Herr Kopka gefiel in der Titels 
rolle, wiewohl ſeine Stimme etwas ſchwach klang; den Preis des Abends 
trugen die Herren Wrede und Meffert als Banditen „Malvolio“ 
und „Barbarino“ davon; das originelle Duett „brave Kinder“ und das 
Trinklied wurden mit dem lebhafteſten Applaus begrüßt. 
Frau y^ 11 der beg adegit ears js Aum 
ner ^ ort ziemli 
zahlreich verſammelte Publikum in dem hübſchen Luftfpier: „Der Weg 
wu Fenſter“ durch ihr munteres, A radi pół anziehendes 
piel als „Liſe Pomme.“ Es gehört die zu den vorzuͤglichſten 
Leiſtungen der für ſolche Partien beſonders befähigten anmuthigen 
en i auch es d. A feld 4 dau. T ebenfo 
err er a udolph“ und Herr : tert als 
es 3 b parent und Marquiſe.“ In dem leichen ia Al 
Man ſoll den T i ie Wand malen“ zeichnete 
Kelle « als „ eo * — ner e mter von Frau Ren- 
ert, = ur 01 und in Ihres ficum did Te E 
rau. € Stück: „Das war ich“ wurde gleichfa rav 
geſpielt; namentlich waren Frl. Cohn Pio „die Base“ und Frl. Kuhn, 
die alte verleumderiſche Nachbarin, zu loben; doch iſt das Ganze viel 
zu gedehnt und etwas zu albern, als daß es Glück machen könnte. 


Perſonal⸗Chronik. 

Ernaunt iſt: Der Civil-Supernumerarius Daäcke zum Kreis⸗Se⸗ 
fretair beim landräthlichen Amte Czarnikfau. 

Beſtätigt find: Der bisherige interimiſtiſche Bürgermeister Priebe 

als Bürgermeiſter der Stadt Trzemeſzno auf 12 Jahre; der bisherige 
Hülfslehrer Nathanael Geßwein aus Rawicz als interimiſtiſcher Lehrer an 
der evangeliſchen Schule zu Imielinko, Kreis Gueſen. 
. AIR edat : — — 
Handels Berichte. 
Berlin, den 11. Juni. Weizen bei Ladungen 62 a 70 9t. 9805 
loco 55 a 58 Rt., p. Juni⸗Juli 513 Rt. verk., p. Suli<duguft 50— 807 
Rt. verk. 

Gerſte loco 74-75 Pfd. 39 Rt. bez. 3 

Hafer, loco 31 a 35 Ni., p. Suni-Suti 50 Pfd. 334 Rt. nominell. 

Erbſen, Koch- 56 a 58 Rt., Futter- 53 a 55 Rt. e 

Winterrapps 80—79 Rt. Winterrübſen 79—78 Rt. Sommerrübſen 
68—66 Rt. Leinſamen 66 65 Rt. 

Rüböl loco 95 Rt., p. Juni 95 Mt. zę 94 At. Gd., p. Juni⸗ 
Juli 101 Rt. Br, 104 Bt. Gd, p. Jutz ung 0% Rt. Br., 104 Rt. Gd., 
p. Aug. Sept. 104 Mt. Gd. p. Sener gn Stt. Br. 

Leinöl loco 113 Rt., p Lieferung EN 

Spiritus [oco ehne Faß 261 Rt. bez., p. Mat 264 Rt. bez., 264 Rt. Br., 
ap S d, V l n. 20 m. de aj Mi 
Gd., p. i⸗ Mt. r., 1 ^ ssi ds * 

+ et. 5 a d. 4 p. Auguſt⸗September 241 
eizen ruhig. oggen nach wiederholten Sch t 

Schluß. Müböl etwas beſſer bezahlt. Spiritus dete unverändert r 

mine feſter. 

Stettin, den 11. Juni. Wind nördlich, klare Luft. 

Weizen matter, 89 — 90 Pfd. p. Juni⸗Juli 68 At. bezahlt. 

Roggen angenehmer, p. Juni-Juli 52 Rt. bez., p. Sept.⸗Okt. 50 Ma 

b 


Geld. 
Gerſte, loco 40 a 42 Rt., kleine 38 a 39 Rt. 
Heutiger Landmark. 


i Roggen Gerf 
i ie B8 x 60. 39 x^ dd. agdafer 


Niböl Hau, p. Juni und Juni-Juli 103 Rt. bez. Sus 


Erbſen. 
56 2 60. 
+ p. Sept.⸗Okt. 


Angekommene Fremde. 

BUSCH'S HOTEL DE ROME xis Ew , 
fowo, Dabrowski aus Uscikowo und Baron w Ape pps 
fien; Adminiſtrator Großkreuz aus Olerino; Kommerzienrath Schöller 
aus Breslau; die Kaufleute Rönchen aus Bromberg, Schmidt aus 
Berlin und Stark aus Breslau. 

SCHWARZER ADLER. Rentier Dammann aus Muskau; Juſpek⸗ 
tor Wittwer aus Rzegnowo; die Gutsbeſitzer Dr. Puſfte aus Rudki, 
Groch aus Krzeſinki. + 85 ; 

V Dr. 1 di aus Koſten; KE 9. 290 v. Koſinski aus 
Targowa górta, v. Radonski aus Krzys E * olniewiez aus Dem⸗ 
bicz, Frau v. Lipska aus Ludom und Frau v. Karczewska aus Czar⸗ 
notfi. 1 Mo 
T KIs. Gutsb. v. Rogalinski aus Gwiazdowo; bi 

Ae d Se aus CMM und Lampel aus Berlin 5 ws 
amtmann Boethelt aus Trzebistawfis Gaſtwirth Górafi aus furnit 
Kommiſſarlus Ziemkiewiez aus Swadzim. 3 

HOTEL à la VILLE DE ROME. Die Gutsbeſitzer Graf Zoͤltowski aus 
Ujazd, Graf Szoldrski aus Zydowo, Gronau aus Königsberg und 
Frau Gräfin Skorzewska aus Kretkowo; Gutspächter Fürſt Woro⸗ 
niecti und Wirthſchafts⸗Inſpektor Brade aus Wierzenieg; Partifulier 
v. Raczynski aus Nochowo; Referendar v. Kryzjanowski aus Dziecz⸗ 
miarki; Gutspächter v. Raczynski aus Biernatki. 

HOTEL DE BERLIN. Die Gutspächter Scheller aus Linſen, v. Dem⸗ 
binski aus Rriefotbunte BY Baron v. Röder aus Rothſür⸗ 

$ Keßte engen. 

GOLDENE CANS. 0 a este. Żabno, v. Zakrzews 

1 H v 2 arano . 
DREI LILIEŃ, @ntenäcter Jacket aus Brubzewo; Spediteur Seiler 


, ‚phil. v. Garlicfi aus Breslau; Ober , 
aus Liſſa; ſchloßcgen; Oekonom Brykezynski aus Fibre Klein 
aus Sieben nen. Berndt aus : 


ISSER ADL ute Großdorff; 
W tens gene v. Ciecielska aus Strzalkowo m 


leute Herrmann aus Gröne⸗ 


VA i und Maj Usi téb 
Pan Gemahlin aus Nieder⸗Zau 6 Up Wülbelmepleg phon die 


Gutsbeſitzer v. Ałożnowsfi aus L 


l. Ritterſtr. Nr. 7.; Gutsbeſitzer 
ern, l. St. Martin Nr. 76.; Gutspaͤchter 
Bos l. Bergſtr. Nr. 8 
S zm) om 12. Juni. 

ELA HOTEL DE ROME. Die Kaufleute Ephraim und Meyer 
5 etit, Schindler aus Stettin und Michels aus Köln; die Guts⸗ 
jeliger Baron v. Röder aus Rothfürben und und Stoltenburg aus 
Luſſowko; Inſpektor Michaelis aus Chodowo; Oberamtmann Hilde⸗ 

brand und Amtmann Saſſe aus Dakow. 


HOTEL DE BAVIERE. Die Gutsbeſitzer v. Kalkſtein aus Stawiany, 
aus Odrowąż, v. Baranowski 
v. Chlapowski aus Bagrowo, 


v. Kalkſtein aus Mielzyn, v. Gutowski 
aus Obielewo, Mizerski aus Borowo, 
v. Kierski aus Chrzypsko, 


Proſchlitz aus Breslau; 

== Jeſzka aus Gneſen, 
erlin. 

HOTEL DE DRESDE, 

Ot. Preſſe; die G 

aus Siedlec, oe 

v. Taczanowski aus Kuczkowo; Apotheker 

— 5 Löwy aus Znowraclaw, Förſter aus 
uedlinburg, Höppner und Müller aus Berlin. 


Stadt: Theater zu Poſen. 
Dienftag den 14. Juni. dim Benefiz der d 
gerin Frau Schröder⸗Dümler, mit aufgehobe- 
nem Abonnement, zum erften Male: Die Je , 
* des Figaro. Komiſche Oper in 4 Akten. 
Muſik von Mozart. TO 
Mittwoch den 15. Juni: Ste Bore wą im 
c: Abonnement: Die Jüdin. Große Oper 
in 5 Akten von Halevi. 
Donnerſtag den 16. Juni: Der Jude. Schau⸗ 


ſpiel in 4 Akten von Cumberland. 


Die Poſener Kunſt⸗Ausſtellung 
wird in dieſem Jahre am 28. Juni im Hotel de 
Saxe in der Breslauerſtraße eröffnet werden und bis 
zu Anfang Auguft währen. Dieſelbe wird zu den 
ausgezeichlerſten gehören, welche überhaupt hier 
ſtattgefunden haben, da über 500 Gemälde von 
— cm E Künstlern aus Antwerpen, 
% Nas CODO, Berlin, Brüſſel, Braun: 
ſchweig, Duüſſeldorf, Dresden, Gent, Halberſtadt, 
Ea Kopenhagen, Köln, London, veyden, 
' hen, Paris, Rotterdam, Nom, Stutt- 
gart und andern Orten, wobei ſich 19 Bilder von 
C. Begas, F. Bellermann, E. Hildebrand, Graf 
E. von Kalkreuth, A. von Klöber und andern bes 
nden, welche Se. Majeſtät der König den vereinig- 
E Kunſtvereinen von Königsberg, Danzig, Stettin, 
reslau und Poſen zu den Ausſtellungen huldreichſt 
anvertraut haben, die Wände unſeres Lokals ſchmük⸗ 
ken werden. 

Ausführliche Kataloge werden an der Kaſſe im 
Lokal zu haben ſein und ſind die Preiſe für den 
einmaligen Eintritt auf 5 Sgr., für ein perſönliches 
Abonnement für die ganze Dauer der Ausstellung 
auf 1 Rthlr. und für ein ſolches für e 8 
auf 3 Sibi. feſtgeſetzt worden. Zur Ertheilung 
dieſer letzteren Karten wird der T Herr Rontz 
Pak 2 Vorſtandes bei der Ausſtellung 

N. 

Poſen, den 11. Juni 1853. 

Der Vorſtand des Poſener Kunſtvereins. 
Todes- Anzeige. Uii 

Heute Nachmittags gegen BUBE entſchlief zu einem 
beſſeren Leben unſere geliebte Tochter Caroline 
Henriette in dem Alter von 11 Jahren 4 Mona⸗ 
ten in Folge der Auszehrung. 

Obornik, den 9. Juni 1853. 

W. A. Lanowski. x 
H. Lanowska, geb. bon bir e A 
i mci foląten Abreife von bier em= 
* 1 = 5 unb Befannten zu 
geneigtem ferneren n 

Poſen, ben 13. Juni 1853. : 

d Benoni Kaskel. 
. — — —————-— — 

Bi €. S. Mittler in Poſen wird 

Subſkription angenommen auf 


Theodor Körner's Werke. 


Neue wohlfeile Taſchen ausgabe in zwölf 
Lieferungen à 4 Sgr., complet 1 tl. 18 Sgr., 
welche jid in Format und Preis den in ber Gotta: 
ſchen Buchhandlung erſcheinenden 
Deutſchen Claſſikern 
genau anſchließt 
Der Druck dieſer neuen Ausgabe iſt bereits fo 


weit gergeicbritten, daß vom 1. Juli b. J. an moż | 


natlich 3 Lieferungen ausgegeben werden. Der 
legten Lieferung, weiche beſtimmt im Oktober b. o1 
erſcheint, wird ein ganz neues, treu nach der noch 
vorhandenen Zeichnung auf das vortrefflichſte in 
Stahl geitocbent Silbnik des Dichters beigefügt: — 
Bekanntmachung⸗ 

Es werden d 
A. Renten- und Reallaſten⸗Ablöſungen 
und Regulirungen nach den Geſetzen vom 

2. März 1850 in folgenden Ortſchaften: 

a) im Bomſter Kreiſe: 


1) Alt- Widzim, 2) Kolonie Kiebel, 3) Karge 


und Liehne, iDOueleritellen $ 


: m Buker Kreiſe: 

1) ©nin, 2) Jaſtrzembnik; ; 

c) im Cbodzieſener Kreiſe: 

D Jabłonowo, auch Separation, Meide- und 
Holzabfindung, 2) Heliodorowo, Regulirung, 3) 
Uscz⸗Neudorf Grundſtuc Mr. 43, bezüglich der 
davon abgetrennten Koloniſtenſtellen, 4) Usez⸗Meu⸗ 
dorf Grundstück Nr. 44., desgleichen wie vor, 5) 
uscz-Neudorf Grundstück Nr. 50, desgleichen; 

d) im Gneſener Kreiſe: 

1) Arcugowo (Antolka), 2) Grzybowo wodti 
(Jozinti), 3) Kedzierzun, 4) Gay Makowskie und 
Rudki, 5) Alt⸗Kokoſzti, auch Servitutablöſung, 
6) Neu⸗Kokoſzti desgleichen, 7) Malachowo⸗Szem⸗ 
borowice, 8) Myślicin, 9) Owieczki, auch Servi⸗ 


Königl. Kammerherr Graf 
Graf Lacki aus Poſadowo, 


Graf ü racgew 
f Breza aus Uſilowo, v. m > aus Glatz; 


Hochheim, 


Schatz aus Umiktek, v. Kierski aus Ga⸗ 
fama, v. Loſſow aus Boruſzyn, Graf Engeſtröm aus Oſtrowiezko, 
v. Bogdanski aus Jankowo und v. Wilkonski aus Wapno; bie Ma⸗ 
jors a. D. v. Frankenberg ⸗Proſchlitz aus Berlin und v. Frankenberg⸗ 
Poſtſekr. Günther aus Schwerſenz; 
Angemann aus Liſſa und Mai 


Potworowski aus 


ski aus Lipno und 


geblich verloren gegangen. 


SCHWARZER ADLER. Die 
v. Urbanowski aus Turoſtowo, 
kowska aus Dobiezyn; Gutsp. 

BAZAR. Tiſchler⸗Meiſter Heine 
ski aus Mierosfawice, v. 
v. Bieganska aus Potulice. 


die Kauf⸗ 

brink aus Koch aus Mainz. 

HOTEL DE BERLIN. Die 
Frieske aus Obornik, 


Graf Grabowski 


die 
Hampe aus Gutsbeſitzer Kadow und v. B 


ſzewski aus Uſtaſzewo. 


tutablöfung, 10) Ntowafzti desgleichen, 11) Plaw⸗ 

nif desgleichen, 12) Puſtochowo desgleichen, 13) 

Schuſterfelde desgleichen, 14) Wywrotny Zdrój des⸗ 

gleichen, 15) Strzyżewo; 

e) im Köftener Kreiſe 

1) Karczewo, 2) Jaskolki, 3) Groß⸗Leki, 4) 
Wolkowo, 5) Gryżyna und Gryzynko, 6) Borowo; 

f) im Kröbener Kreiſe: 

1) Neu⸗Grabkowo, Zytowiecko mit dem Abbau 
Theodoſſowo, 3) Klein Leka, 4) Grodzisko; 

g) im Samter reife: — 6 

1) Wróblewo, 2) Głuchowo, 3) Wierzchocice, 
4) Pakawie, 5) Klodzisko; 

h) im Schildberger Kreiſe: 

(fa opatowska; 

i) im Schrimmer Kreiſe: 

1) Koſzkowo, 2) Tworzymierki, 3) Biernadki, 
Meſſalien, 4) Blazejewo desgleichen; 

k) im Schrodaer Kreiſe: 

1) Brodowo, 2) Libartowo, 3) Murzynowo 
borowe Dorf und Hauland; 

l) im Wirſitzer Kreiſe: 

1) Miaſteczko, katholiſche Pfarrei- und Organi: 
ſtei, Umwandlung der Naturalien in Geldrente, 2) 
Gliſzez; 

m) im Wagrowiecer Kreiſe: 

I) Morafowo, 2) Chojna, Regulirung, 3) 
Klemkenhof, 4) Zabiczyn, 5) Redgoſzez, 6) Wy⸗ 
branowo; 

n) im Frauſtädter Kreiſe: 

Przybin und Mühlengrundſtück; 

o) im Meferiger Kreiſe: Rybojady; 

p) im Poſener Kreiſe: Glinienko; 
ferner: 

B. Gemeinheitstheilungen nach der Ge— 
meinheitstheilungs-Ordnung vom 7. Juni 
1821 in folgenden Ortſchaften: 

a) im Bomſter Kreiſe: 

Rakwitzer Forſt, Grenz⸗Regulirung; 

b) im Gneſener Kreiſe: 

1) Brzoͤzki Hauland, Weideabfindung; 2) Lin: 
dery Hauland, desgleichen; 

c) im Poſener Kreiſe: 

Gurezyn, Kaletländereien, Separation; 

d) im Samter Kreife: 

I) Scharfenort, Separation, 2) Scharfenort, 
Holzabfindung; 

e) im Schrimmer Kreiſe: 

1) Mieczewo, Forſtablöſung, 2) Blazejewo Dorf 
Holz⸗ und Weideabfindung, 3) Borowcer Hauland. 
Weideabfindung, 4) Leg⸗Hauland desgleichen; 

1) W im Wagrowiecer Kreiſe: 5 
elg; e Stparation, 2) feilt, Weide 
in unſerem Reſſort bearbeitet. 

Alle etwanige unbekannte Jutereſſenten dieſer 
Auseinanderſetzungen werden hierdurch aufgefordert, 
ſich in dem auf 

den 16. Auguſt d. J. 

Vormittags 10 Uhr in unſerem Parteien⸗Zimmer 

anberaumten Termine bei dem Herrn Regierungs- 

Aſſeſſor Luckwald zur Wahrnehmung ihrer Ge⸗ 

rechtſame zu melden, widrigenfalls ſie dieſe Aus⸗ 

einanderfegungen, ſelbſt im Falle der Verletzung, 


wider ſich gelten laſſen müſſen und mit keinen Eins 


wendungen dagegen weiter gehört werden. 
Poſen „den 29. Mai 1853. 
Königl. Preuß iſche General⸗Kommiſſion 
für das Großherzogthum Poſen. 
Oeffentliches Aufge bor 
Der auf den Namen des Polizei⸗Sekretair Schr 
bach zu Poſen unterm I. April 1846 ausgeſtellte 


Receptionsſchein zum Poſener St 
Renten-Berein Nr. 134. über 50 Reh in an 


Der unbekannte Inhaber deſſelben, fo wi 
RT. H , 10 wie ie⸗ 
jenigen, welche einen Anſpruch darauf i toda 


| meinen, werden aufgefordert, ſi SURE 
in dem dazu am ſich damit ſpäteſtens 


26. September d. J. Vorm; 
vor dem Hrn. Kreisrichter v. Ero SAM 1 55 
Inſtruktionszimmer anſtehenden Termine o ndi 
und ihre Anſprüche nachzuweiſen, iibri a ls j 
damit werden präkludirt werden und Bie Bimortl 
tion des gedachten Receptionsſcheins erfolgen Ah 
Poſen, am 2. Juni 1853. 
Königliches Kreis Gericht 
Erſte Abtheilung für Givilfachen” 


Noth wendiger Verkauf 
zum Zweck der Auseinanderſetzung 
Der zum ae Verkaufe des adelichen Rit⸗ 
terguts Chalin, hieſigen Kreiſes, auf den 13. Mai 
d. I. angeſetzte Licitationstermin ift mit Uebereinſtim⸗ 
mung der Intereſſenten aufgehoben und ein anders 
weitiger Termin auf den 


3 


Gutsb. v. Bojanewski aus Malpin, 
Smitkowski aus Leg und Frau Piąte 
Benda aus Goła. > 

aus Berlin; die Gutsb. v. Mierosfaw: 
Niegolewski aus Niegolewo und Frau 


GOLDENE GANS. Frau Gntób. v. Bildyganowska aus Gljaufa; 
Oberamtmann Maß und Inſpektor v. Bildygano janfa ; 


Die Partikulier v. Naganowski aus Goſtyn, 
; Mittelftänt und Oekonom Jahnz aus Rogaſen; 
Kontrolleur Berger aus Obrzycko; Mühlenbeſitzer Korth aus Rogſen. 
HOTEL DE PARIS. Hauptmann im 11. Inf.⸗Reg. Vogt aus Schroda; 
Dekan Laskowski aus Rogaſen; Probſt Borowicz aus Brodnica; die 
uchowski aus Budzin und v. Skawo⸗ 


| 


8 
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Maß aus Młynfowo; Kaufmann 


WEISSER ADLER. Die Wirthſch.⸗Inſpekt. Gerlach aus Dufznif und 
Faigo aus Dominowo; Kaufmann Hartmann aus S à 

HOTEL DE VIENNE. Die Gutsbeſitzer v. 9laborisfi aus ftociaffoma 

górfa unb Frau v. 

| HOTEL à la VILLE 


onowo. 


Kierska aus Gaſawa. 1 1 
DE ROME. Generalbevollmächtigter Szmitt aus 


Zurawia ; Gutsp. Wieſe aus Gif, fomo. 
DREI LILIEN. Mühlenbefiger Maſecki aus Gneſen; die Brennerei⸗ 
Verwalter Jankiewiez aus 


Gkuchowo und Bólfe aus Obiezierze; 


Gutsp. Rozalski aus Zamość. 


Straße 


6. September 1853 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle angeſetzt worden. 
Birnbaum, den 10. Mai 1853. 
Königliches Kreis-Gericht, I. Abth. 


Bekanntmachung. 

Donnerſtag den 16. Juni c. Vormittags 
von 10 Uhr ab ſoll in unſerem Padhofs - Keller 
unter dem Königl. Regierungs-Gebäude eine Kiſte 
Franzöſiſcher Champagner⸗Wein in Parthien von 
fünf Flaſchen gegen gleich baare Bezahlung an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 

Poſen, den 13. Juni 1853. 

Königl. Haupt⸗Steuer⸗ Amt. 


Stargard 


betragen: : 4 
pro I. Januar bis ultimo 1853 . . 111,713 u. 


bito dito 1852.. 73612 - 

dito dito 1851. 61671 > 
Mithin 1853 mehr als 1852... . 381401 = 
bito 1853 dito 1851.... 50,042 » 


Bromberg, den 7. Juni 1853. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Bekanntmachung. 
Der zur Verpachtung der Güter Zembowo, 


Kreiſes Buk, - 
auf ben 16ten b. Mts. 
anberaumte Termin wird hiermit aufgehoben. 
Poſen, den II. Juni 1853. 


Pro vinzial-Landſchafts-Direktion. 
Bekanntmachung. 

Durch meine faſt 30jährige Praxis am hieſigen 
Orte haben ſich die Manualakten in meiner Kanzlei 
fo angehäuft, daß mir deren längere Aufbewahrung 
wegen Mangels an Raum unmöglich wird, weshalb 
ich meine geehrten Mandanten erſuche, ihre betref- 


fenden Akten binnen 4 Wochen von mir in Empfang 
zu nehmen, widrigenfalls ich annehme, daß mir über 


ebens-93 


cherungs: Ban 
Der Rechenſchaftsbericht biefer Anſtalt für 1852 ift erſchienen und bei den Unter 

geltlich zu haben. Auf die darin dargelegten günſtigen Ergebniſſe — 1,269,507 

Einnahme, 6,906,333 RNthlr. Bankfonds, 1,157,796 Nthlr. 


PE s bis Schubert aus Chemnitz; Oekonom 
„Wlotz aus Gimmel. } 
HOTEL ZUR KRONE. £aubwirtó Bongers aus Schubin. 
PRIVAT-LOGIS. Lehrer der Volfsſchule Scholz aus Straupitz, log. 
ee a. 18; Gutsbeſitzer v. Hermann aus Głowy, log. Lange 
et 


5 L 
Druck und Verlag von W. Decker & Comp. in Pofen. 


die aus meiner Kanzlei nicht abgeholten Akten die 
freie Dispofition überlaſſen wird. 

Die Zuſendung der Akten durch die Poſt muß ich 
ablehnen, weil ſehr häufig die Annahme der über⸗ 
ſendeten Akten des Porto wegen verweigert wird. 

Poſen, ben 5. Juni 1853. 

Der Nechts⸗Anwalt und Notar, Landgerichts⸗Rath 
Boy. 


Auktion. 


Im Auftrage des Königlichen Kreis-Gerichts 
hier werde ich 


. re x 
Mittwoch den 15. Juni c. 
Nachmittags von halb 3 Uhr ab in dem 
Auktions ⸗Lokal Magazinſtr. Nr. 1. 
diverſe Möbel, als: Tiſche, Stühle, 
Spiegel, Kommoden, Bettſtellen, Sopha, 
Repofitorien, blechne Saamenbüchſen, 
Reiſekoffer, Bilder, Betten, Wäſche, 
Manns⸗ und Frauen⸗Kleider, Wirth— 
ſchaftsgeräthe, I golone Broche, I Paar 
goldne Ohrgehänge, 94 Flaſchen Un: 
gar⸗Wein, 155 Flaſchen Nothwein 
und 103 Flaſchen Rhein⸗Wein in 
Parthien zu 10 Flaſchen, öffentlich meiſtbietend 
egen baare Zahlung verſteigern. Der Verkauf 

es Weines beginnt um 4 Uhr. 
à Zobel, gerichtlicher Auktionator. 


Auktion. 

Mehrere Drehbanke, Maſchinentheile zu Dreh- 
banken, Bohr⸗Maſchinen, Schneidezeuge, Eiſen⸗ 
hobel, Feilen und andere zahlreiche Handwerkzeuge, 
Schleifſteine, Goldwaagen und eine vorzüglich ſau⸗ 
ber gearbeitete Waage, altes Eiſen und Meſſing 
werden hierſelbſt, Kanonenplatz Nr. 10. eine Treppe 
hoch, Donnerſtag am 16. Suni c. Vormittags 
von 9 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr ab 
am folgenden Tage von Vormittags 9 Uhr ab, 
phyſikaliſche Inſtrumente, Alkoholometer, Thermo⸗ 
meter, Barometer, Hygrometer, Mikroskope aus dem 
Nachlaß des Steuerrath Dr. Winckler meiſtbietend 
verſteigert. 


— — —— 


f. D. in Gotha. 


eichneten unent⸗ 


thlr. a 4 
zu Dividenden MA ar — 


Ueberſchüſſe u. f. w. — verweiſend, laden zu Verſicherungen ein 


C. Müller & Comp. in Posen, Breitestr. 12, 


©. (5. Schubert in eiffa. 
A. C. Tepper in Bromberg. 


G DIDDDE 


Zur gegenwärtigen 


NIEREN EN 
> CO CJ! 


RO" JACH 
56066806 
i *, 


Kanzlei» Direktor Spiski 
Saiſon empfehle ich mein beitaffortirtes Fas — 
fertiger Herren-Anzüge zu bedeutend ermäßigten x 


him Ma 
u . R miroth, —-$ 


in Schönlanke. 


T 


— 


juo 


w WIE ME us 


Preisen moderner 


d Einem hochgeehrten Publitum empfehle ich mein 
Klempnergeſchäft Lindenſtraße Nr. 19., und bitte, 
indem ich die ſauberſte Arbeit zu möglichit billigen 
Preiſen zu fertigen verſpreche, um geneigten Zu⸗ 
ſprub. Heiniſch, Klempnermeiſter. 

Ziegeldächer werden unter meiner Aufſicht ſauber 
und n = eingedeckt und — Due 
tin Nr. 340. J. W. Gebert i iegel⸗ 
decker⸗Meiſter. Hascher Ziegel, 


Ausverkauf 
x von 
Sonuenſchirmen und Herrenhüten 
in den neueſten Fagons und Muſtern zu bedeutend 
ermäßigten Preiſen, ſo wie alle in das Fach 
der Galanteriewaaren 
einſchlagende Artikel zu auffallend billi⸗ 
gen de Gen empfiehlt 
bie ( alanteriewaaren: Handlung 
von Nathan Charig. 
Markt Nr. 90. £C 
FF 
8 In meinem Möbel⸗ Magazin, 
E Bergſtraße Nr. 4. 
© 
8 


: ; 1 
find die neueſten Möbel, Spiegel und Polſter⸗ 
zur Auswahl Fo und empfiehlt 
bei ſoliden Preiſen zur geneigten 
C. Meiſch, Tiſchlermſtr. 


waaren 


B dieſelben 
eachtung 


C Co Oeo 


rkt Nr. 56. * 

e Xd 1 esse OOCOOĆ i: 5e m 
Fertige Kinderſachen wie auch Reis - Strokkii 

empfiehlt Henriette Schulz, * 


Friedrichsſtraße 32., vis-A-vis der Landſchaft. 


Einem bohen Adel und hochgeehrten Publikum 
empfehle ich echte Pariſer und Wiener Glacć =, feis 
dene und Zwirnhandſchuhe, fo wie wafchleberne 
eigener Fabrik in größter Auswahl. Zugleich em- 
pfehle ich feine Hirſch⸗ und andere lederne Beinklei⸗ 
der, Tragbänder, Kravatten, Safiankiſſen, Reiſeta⸗ 
[den und alle ſonſt in mein Fach einſchlagenden Are 
tikel. Um geneigten Zuſpruch bittet 


©. Bardfeld, Handſchuhmachermeiſter, 
Neneſtraße Nr. 4. 


Markt 90. 


echte Porzellan: Teller 
a 1 Ntbie. pro Dutzend, 


echte Porzellan⸗Taſſen 


a 20 Sgr. pro Dutzend, 


ſo wie alle anderen 
Geſchirre 


Porzellan⸗ 


in demſelben Berhaltnig billig, verkauft 

die Porzellan-, Steingut⸗„ Glas⸗ 

und Galanteriewaaren⸗Handlung 
von Nathan Charig, 


Markt Nr. 90. 


Azprogentiger Großherzoglich Poſenſcher 


Bei der heute erfolgten Verlooſung der zum Til⸗ 
gungsfonds erforderlichen 4⸗ bat Pfandbriefe 


Aufkündigung 


Pfandbriefe. 


ſind nachſtehende Nummern gezogen worden: 


Tau. I Amort. 


db.⸗Nr. 
ma] Gut. | Kreis. 
— — P M M LL A M M A A A eel 


A. Ueber 1000 Rthlr. 


3490| Belenein 
794 Broniſzewice 
4334 Czernie jewo 
4351 dito 
5374 Gzeluścin 
948 Działyń 
= ur 
2146| Dlusko (Lauske 
2940 Dembicz 
6588 Dabromfa _ 
5060] Dziewierzewo 
2416| Gogolewo 
2417| dito 
2673| Goraj 
6228| Gola 
6233| dito 
3409| Grembanin 
347 Gorzyezki 
6495| Gogolewo 
2307 Jarocin 
6264 Jutroſin 
67660 Kruchowo 
1489 Koſſowo 
6102 Komorze 
2467 Kazmierz 
2648 Kotowo 
4272 Koſieezyn 
3180| Kórnit 
3183| dito 
5811 Kuklinowo 
622 Konary 
677 Kretfowo 
5943| Konkolewo 
7408| &armin 
5107 Lukowo 
2539| Lipnica 
6162 Lomnica (Lomnitz) 
—.— sn 
s 4 
2744 eM (München) 
6018| Niegolewo 
4954 Olſzyna 
7376| Orzeſzkowo 
1413) Popowo niemieekie 
(Deutſch-Popen) 
4003| Poſadowo 
3229| Pawlowice 
5987 Bożarowo 
2839, Roznowo 
1500| Rogaſzyce 
2344 Rudki 
5790| Rusko 
4708] Szymankowo 
5355 Smolice 
575 Sanniki 
2277 Sulenein 
5628| Sanıter 
3737| Slembowo 
546) Sobota 
4300| Stempuchowo 
4782) Tuczemp 
2757 Wieczyn 
2063) Wroͤblewo 
5252 Wieckowice 


Witkowo 
Wełna 


Birnbaum 
Schroda 
Meſerißb 
Wongrowitz 


Schildberg 
Samter 
Pleſchen 
Obornik 
Kröben 
Schroda 
dito 
Samter 
Wongrowitz 
Poſen 
Wongrowitz 
Birnbaum 
Pleſchen 
Samter 
Poſen 
Samter 
dito 
Snefen 
Obornik 
Birnbaum 


Wierzbno 


Zbaſzyn (Bentfchen) 
Zydowo 


B. Ueber 500 Rt 


5284) Andrychowice (Heierd- 
dorf) 
2793| Brody 
1283| Brudzewo 
4573| Budziſzewo 
707 Bronijzewice 
741 Boguſzyn 
3301 Bieganowo 
1192 Bieniewo 
Bieganowo 
Atti Bronowo 
orek 
2878 Borzęciczti 
3512 Chareice 


6140 Chlapowo 
1469 Cerekwica 


6451 Czewujewo 
1519 Chludowo 

3685 Czerniejewo 
2697 Chalawy 


Samter 
Schrimm 
Meſeritz 
Gnefen 
Wongrowitz 


hir. 
Frauſtadt 


Buk 
Wreſchen 
Obornik 
Pleſchen 
dito 
Wreſchen 
Adelnau 
Schroda 
Pleſchen 
Krotoſchin 
Wongrowitz 
Krotoſchin 
Birnbaum 


2920 Chelkowo und Karmin]Kröben 


Schroda 
Won rowig 
ogiln 
Poſen 
Guefen 
Schrimm 


Gzachorowo 
4741 Dąbrowa 
210 Drofzew 
5734| Dobramyśl 
1735| Doruchowo 
1097| Gałowo 
4951 Gwiazdowo 
5508 Gonice 
1389| Gronowo 
Grabianowo 


4729 Graboſzewo koscielne 


3935 Gnuſzyn 
1 
Gorazdowo 
934 Golebin 
1927 Jarocin 
1934| dito 
4276 Jelitowo 
977 Iwno 
2341 Januſzewo 
3062| Konino 
982 Krzyżanowo 
3327 Konarzewo 
3328 dito 
3122 Karezewo 
3195| Kowalewo 
4862 Kamieniee 
2497 Kolybki 
3057 Konino 
2031 Kazmierz 
449 Kuſzewo 
2576| Körnik 
2650| dito 
2643 


ska wies 

4915 Kempa 

6609 ipomiec 

4316! twówet (Neuſtadt) 
4325 Dito 

4331 bito 

2960) igotta 

3373| Lutynia 

2736| Lagiewniki 

3436| Łęg 

3241| Labifzynek 

6561| £opienno 

4010| £ag 

5184 £omnica (Lomnitz) 
5631| Mieſzkowo 

2257 Miel 


1138| Miedzianowo 
720 Mielgein 
17 Malczewo 
Mikolajewice 
1006| Marſzewo 
1434 Niemezyn 
847 Oſſowiee 


3254| Oporowo 
1028| Ottoromo 


2383| Otuf; 

5101) Opatów 

5115! dito 

4492| Oporomo 

4788 Orchowo ;, 
3461| Oſſowaſien średnia 


(Mittel-Röhrsdorf) 


3429 e 
eutſch⸗Preſſe) 
921] Pudliſzki 
3079) Popowko 
409 Przedborowo 
4217 Pruchnowo 
6262| Pleſchen 
6219, dito 
6231| Pogorzela 
2805 Bafosław 
1916 Bigłowice 
4579| Potrzonowo 
340 Przygodzice 
345 dito 
2236| Botulice 
3312 Barzenczewo 
5864| Rudnicza 
1542| Radojewo 
692 Ruchocinet 
688 Rybno 
6603| Rybowo 
4187| Stolezyn 
4444 Smolice 


862 Swidnica II., Zedlitz II. 


1067 Szyplowo 
3222 Sierniki 


1075| Słupia wielka (groß) 


2396| Stanislawowo 


dito 
6572 Kowalskie vel Kowal— 


Kröben 
Poſen 
Pleſchen 
Frauſtadt 
Schildberg 
Samter 
Schroda 
Wreſchen 
Koſten 
Schrimm 
Wreſchen 
Samter 
Wreſchen 
dito 
Koſten 


Frauſtadt 
Mogilno 
Frauſtadt 


Koſten 


Wongrowitz 
dito 
Kröben 
Frauſtadt 
Pleſchen 
Wongrowitz 
Schroda 
Wreſchen 


1153| Swidnica I. (Zedlitz .) Frauſtadt 


2224 Starkowiee 
1118 Smuſzewo 
3948| Tuczemp 
4642 Tulce 
6656| Tarce 
4430 Trzebowo 
6329| Tworkowo 


Krotoſchin 
Wongrowić 
Birnbaum 
Schroda 
Pleſchen 
Krotoſchin 
Obornik 


Uſarzewo 

Witkowo 

15 1713) Wargowo 

200 4161 Wroniawy 

18 4557| Wyganowo 

5905| Wronke 

7 1260 Wilkonice 

6| 3893| Wyſoezka 

7 3116) Wyſoka 

210 204 Kigzno 

5 5109|abaii (B 
9 Zbaſzyn (Bentjchen 

44 5158 bito ſchen) 

60 5174] dito 

34 3835) Zimnawoda 

40| 3841| bito 

11) 3369) Ziemlin 

35| 1043| Zalefie 

521 962! Zytowiecko 


9, 796] Bedzieſzyn 
21| 2857] Babin 
34| 2825| Belencin 
60 3131) Bogwibze 
37 10| Chocicza 
57 3376| Czacz 
7 1387 Ghyby 
38] 2698 Chraplewo 
28| 335 Dzwonowo 
390 493, Dobrzyca 
8| 2763| Głożewo 
28 3411 Grąbfowo 
1697| Galowo 
54 2024| Golenia vel Golina 
601 901! Gronowo 
9| 3391| Goniembice 
35| 889 Gluchowo 
10) 1824| Gobzientowy 
82 1180 Jarocin 

26 1384 Jarogniewice 
230 3112 Janowiec 
180 1520 Kolybki 

29 1543| Krocz 
45 1251) Kazmierz 
180 2884| Krzeſiny 

13) 678 Krzyzanowo 
130 3724| Krzeslice 
6| 3267| Kamieniec 
13] 605] Kolaczkowo 
12 2635| Kowalewo 
11 3129 Kucztowo 


38| 1636| Karna 
75 1653| Karezewo 


832460 Karski 
35 2890] Lewice (Lewitz) 
99 
26| 2005 Labiſzynek 
41 3217 Machein 
410 558 Mielenein 
33 983 Mſzyezyn 
18, 1358 Mieleſzyn 
67 3040 Mierzewo 
14 266 Ninino 
AT, 1206 Niepart 
45 872 Nekla 
130 1305) Nieczajna 
15) 946 [Nies wiaſtowice 
32 994 Owinsk 
20 288 Przedborowo 
ics Pleſchen 
Przygodzice 
191| di 
1148| dito 
26, 1283| Pſarskie 
391 Pakoslaw 
20 1671| Pakoslaw 
14| 2683| Gzarne Piqtkowo 
53 807 Naſzkowo 
8 2530 Rzegnowo 
57 2986| Ryezywol 
18] 1294 Rudniezysko 
44 1960 Ruſzkow 
21 1559) Starogród 
180 3283, Strzegowo 
50 3153| Sobötfa 
x Eo x 
9| Słupia wielfa (groß) 
10) 1815| Szezepowiee pr 


W 
— 
vo 
S 
ES] 
D 
— 


dito 


Kreis. 


C. Ueber 250 Rihlr. 


Adelnau 
Wreſchen 
Frauſtadt 
Pleſchen 
dito 
Koſten 
Poſen 
Buk 
Wongrowitz 
Krotoſchin 
Meſeritz 
Kröben 
Samter 
Pleſchen 
Koſten 
Frauſtadt 
Koſten 
Schildberg 
Pleſchen 
Koſten 
Wongrowitz 
dito 
Czarnikau 
Samter 
Poſen 
Schrimm 
Schroda 
Gneſen 
dito 
Pleſchen 
dito 
Bomſt 
Koſten 
Adelnau 
Meſeritz 
Schrimm 
Gneſen 
Koſten 
Schildberg 
Schrimm 
Gneſen 
dito 
Obornik 
Kröben 
Schroda 
a 
Wongrowi 
Bo " : 
Schildberg 
Pleſchen 
Adelnau 
dito 
dito 
Samter 
Kröben 


Buf 
Schroda 
Adeluau 
Gneſen 
Obornik 
Schildberg 
Wongrowitz 
Krotoſchin 
Adelnau 
Pleſchen 
Wongrowitz 
Schroda 
Koſten 

dito 

r 


21| 778 Swidnica I. (Zedlitz I.) Frauſtadt 


17 2465) Srebrnegorki 
3357 Wronke 
3069| Wreſchen 
1953) Wierzyce 
101) Kigäno 

9| 633 Zydowo 
56 673) Zytowiecko 
60 21241 |Żernifi 


Wongrowitz 
Samter 
Wreſchen 
Gneſen 
Wreſchen 
dito 

Kröben 
Obornik 


D. ueber 100 Rtblr. 


25 9195 Androchowice (Heiers⸗ Frauſtadt 


f dorf) 

1680 4642| Borzeeiezti 
10! 3491| Bialcz 

12 10850| Bilezewu 

25| 2403| Borzejewo 

21| 963 Bobrownifi C. 


Krotoſchin 
Birnbaum 
Adelnau 
Schroda 
Schildberg 


Pfandb. Nr. 
ime mec: | Gut Kreis. 
eos D ofen 


32| 9948 Bardo Wr 
21 4764 Chudopſice 1 
T 3772 Chudzice Schroda 
38 3 Dzienczyn Kröben 
1 2 rt Meſeritz 
AT 10701 |Brąbtowy ; 
BIOS 5 
Golaſzyn (Ba ; 
134 9250 dies dorf) — 
18 1645 Goſtkowo dito 
32 3659 Grodziſzezko Samter 
36 1615 Grobia vel Bucz Koſten 
146 2832 Jarocin Pleſchen 
18 3602 Januſzewo Schrimm 
43 1300 Jwno Schroda 
54 2844 Konarskie Schrimm 
82 639 Konary Kröben 
51 8373 Kolno Birnbaum 
295 4170 Körnit Schrimm 
353 | 4228| dito dito 
66 | 3039 Kazmierz Samter 
31 | 5757 Koſzuty Schroda 
52 | 3300 |Rotowo But 
29 | 3543 Lezionna Adelnau 
38 | 7423 Rufomo Wongrowitz 
33 5272 Labiſzynek neſen 
32 5252 Modliſzewo dito 
85 | 9910 [Mieſzkowo Pleſchen 
95 1932 Milos law Wreſchen 
74 886 |Miefenein Schildberg 
26 6534 Myſzkowo Samter 
40 | 8889 Niegolewo But 
24| 8769 [Napachanie Poſen 
21 59 [Nowiee Schrimm 
41 758 Oſiek Kröben 
48 599 Oczkowice dito 
41 2084 Owinsk Poſen 
53 1425 Ottorowo Samter 
101 | 8965 |Opatów Schildberg 
22 2998 Placzkowo f Kröben 
17 4969 [Pomarzany fościelne | Gnefen 
20 | 3596 Piotrowo Schrimm 
21 5471 dito dito 
44 | 5518 Poſadowo But 
> EM B 1 ka niemiect . 
rzyſie 65 48 
(Deutſch⸗Preſſe) T 
34| 5672 bito bito 
8| 7987 Pucolowo Schrimm 
21 1329 Bobolin Mon tomi 
317159 Ptaſzkowo wielkie Buk p 
(groß) 
35 7163 dito dito 
39| 7167| dito dito 
163 | 8180 Pakoslaw Kröben 
25 | 7333 |Bobolin Wongrowię 
69 | 4257 Pawlowice Frauſtadt 
3 2422 Bing Koiten 
o ſt wo 
21 3114| die m 
19 | 7976 |Rogowo Kröben 
25 10331 |Rudnieza Wongrowitz 
85 1692 Raſzkowo Adelnau 
58 8502 Rusko Pleſchen 
45 | 1732 Rogaſzyce Schildberg 
12 111775 Swigezyn Sdrimm 
16 7218 |Słaborowice Adelnau 
20 7222| dito dito 
2110608“ Skrzypuo I., II. und | Pleſchen 
Wola duchowna 
67 7794 0Smolice Kröben 
34 3367 Starkowiee Krotoſchin 
49 10642 Swierczyna Frauſtadt 
24 9419 Sliwniki Adelnau 
23 4025 Sobieſiernie Gneſen 
8| 8692 Slomezyce Wrejchen 
48 | 2758 |Sulenein Schroda 
40 | 7921 Torzeniec Schildber 
71 | 6713 Tuczemp Birnb 8 
3892 Wegierskie Sch u^ 
292 10379 Wronke Samiec 
320 10407 | dito dito 
230 | 9451 Wreſchen Wreſchen 
52 7260 Wroniawy Bomſt 
36 350 Wydzierzewiee Schroda 
75 309 [Kiqzno Wreſchen 
" E. Ueber 50 Kthlr. 
4 JĄ |Biezbrow Sa 
12 1879 Bugejewice Su 
20| 4724 Bogwidze Pleſchen 
34 1333 Borzejewo 8 
80 | 3683 Drzazgowo chroda 
61| 266 Dabrowo 95 
126 5728 Dobrojewo ak 
28 - 101 Dupin TNT 
‚7A 4250 Soft I Kröben 
15 yn I. bito 
394 Grabt 
144 | 4440 [6 Qbtomo bito 
38 Golaſzyn (Bährsdorf)ſ dito 
3| 1928 Kornit Schrimm 
404 1949| dito dito 
22 2011 Konojad Koſten 
37 5867 [Kokorzyn dito 
18 | 5008 [Kruchowo Mogilno 
69 | 3948 Kolno Birnbaum 
760 3955, dito dito 


(Beilage.) 


en 


JE 138. 


Dion “un 
Inf.) Amort. 
850 


ut 


emn 

2203 orjfio? 
770 Rotowiecto 

1666) Kotowo 
253 Kretkowo 
554 Ludomy 


3480 pei (Neuſtadt) 


: ewkowo 
2436 Labiſzynek 
ofiniec 
4952 Lubowo 
1861 Lubowice wielkie 


4814 Mareinfowo górne 


1653| Mörka 
1700| Mieleſzyn 
4840| Mieſzkowo 
1125 Miłosław 
2578 Morownica 
5806, Duiłosławice 
2255) Mlodzikowo 

154 Mikolajewice 
344 Mielgein 

709) Modliſzewke 
4254 Niegolewo 
5071 O 


. 
waſien Średnia 
2658 Olnittet-Róhróborf) 


7 Orpiſzewek 


4470 Bann Trzemeſzen⸗ 
le 
2321 Pomarzany koscielne 


5694 Pleſchen 

1 Pomarzanowiee 
3793) Czarne Piatkowo 
3824 Pakoslaw 


3216 Ptaſztowo wielkie 


(groß) 
5677 Pogorzela 
901| Rafztowo 
4034| Rusto 
3553| Robatów 
2414) Sierniki 


34 1224| Stawiany 


330| Szkudly 

3586| Smolice 
B 3 

awi 

2708 9 


2028 Sepno wielkie (groß) 


3093| Szezodrowo 


5332 Strzypno I., II. und 
Wola duchowna 


4552) Sliwniki 
1 Sulenein 


1285| Welna 
3295 Wapno 
De Zydowo 
5 Zydowo 
598 Zytowiecto 


dito 
Schrimm 


Koſten 
Frauſtadt 


Pleſchen 
Mogilno 


Gneſen 


Pleſchen 

Kroͤben 

Samter 

Koſten 

Schildberg 

Koſten 
dito 


Pleſchen 


F. Ueber 25 Rthlr. 


rkuſzewo Gneſen 
ebnary Schroda 
78 Budziſzewo Obornik 
49| 3229 Babin Schroda 
4085 0Bialcz Birnbaum 
4086| dito dito 
3195 Biezdrowo Samter 
A496| Bożejewice Schubin 
4852 Brody Buk 
8407| Czachory Adelnau 
5115 Gbubopfice But 
3237| Diusto (Lauske) Birnbaum 
8312 Dziećmiarti Gneſen 
2 Gałowo Samter 
280% Mte Peſcen 
bito dito 
di bito 
Do bito 
bito "bito 
10880| © orzewo Wongrowitz 
6966| Gnuſzyn Samet 
10159 Grabkowo Kröben 
Glebokie Schroda 
Goſtyn II Kröben 
Berne bito 
4118 renis Le nn 
1064| Jon Schroda 
3541| Jarocin Pleſchen 
5795 Konarzewo Bofen 
9609| Karski Adelnau 
10895 Kokorzyn Koſten 
4608 Körnit Schrimm 
4622] dito — 
4633| dito Bu 
9665 ruchowo ogilno 
5089 Knyſzyn Bojen 
3846 Koninko Samter 
300] fonat? Kröben 
43) 1993 Koſſowo dito 
8239 Stolno Birnbaum 
3574| Konarskie Schrimm 
5127| Korztwy Pleſchen 


37 


ee 


lauf, ] ?huort.. 


m um Beilage zur Poſener Zeitung. 
em Kreis. Pfand 
lauf, | Amott. 


Dienſtag den 14. Zumi. 


| omorze Breſchen N 
78 7520 E" But A. Ueber 1000 Rthtr. .. E 
p 1682 Rotowiecto Bien 68 405 ję dj Pei => 16 "n 6 bito soi ito 
5761| Kot ito 25 rabowo 38 
14 4827 Rari ius — 10 6088 Da Kofen dis 181 2974 Gałowo Beet 
138| 836 &udom Obenit | 5098 Dabrowo Wongrowiz dito 24 2748 Graboſzewo fo» Wreſchen 
263 7611 twówet (Neustadt) But , an LA Berthute "ET 
50] 9626) Labiſzynet Gueſen 169 i Hus 2 10| 2220 Jzbebno Mogilno 
14 5185 Mlodzit trol 6200, dito bito 3.52 | 14 Arzoßanki Kroͤben 
28 6282 i zikowo chroda 3| 1974 Gembice Kröben W. 52 80 275 Kleſztzewo Frauſtadt 
29 6283 Die is 15 2677| Goraj Birnbaum | 3:52 | 19) 2159 Linie But 
77 2632 m ito Im 8 3879| Gorzewo Obornik W. 52 71 2958 Lomnica Meferik 
84 2639 iren 1 950 m 10, 365, Karczewo Koſten dite | 78 2965] dito bito 2 
95 2650 te : 0 65| 3165) Rórnit Schrim dito | 25 748 Modliſzewko Gueſen 
105 2660 uw. ei 1| 2025 Konarzewo Kröben dito 18| 741 dito dito 
114 2669 ite 10 7478 Kempuo Schildberg dito 56 321 Mikolajewice dito 
26 1670 x ^ 1 2 0| 6455| Kwilcz Birnbaum dito 30 3184| Mareinkobo Mogilno 
87 1193 Morſeno icis i so ERN z e 10 | 
137 6027 Morownica Kesten 37 5231 Lwöwet, Neuftadt| But 5.52 20 2310 Doifone Sianıter 
7410761 Mitostawice Wongrowiz 22 5216 bito dito 52 dA 52 ates trat. 
196) 2413| Miłosław Wreſchen 18 5982] Lewice Birnbaum J.51 28 SEM mufiabł | 
65| 9394 Mareinkowo görne Mogilno 33) 1683| Milos law Wreſchen W. 52 2622 Oporowo Auen 
91) 9205 Myślniów Schildberg 1511 44 Nowemi + 10) 2388 Orpiſzewel Pleſchen 
1610 5471 Mitolajewice Gneſen ede Blasen Dip 13| 2646, Otfzowo B. Schildberg 
430 3098| Murzynowo borowe Schroda 12 6834 Set" Kr Koſten 52 31] 2769| Oróowo Mogilno 
46 3914 Morka Schrimm 14 7267 Pleſchen Pleſchen 8.52 14 1870 Dant: ywa 
i zana gów | ll Mami jdn fie, | ŻA) Z une e 
18 7585.8 ie 55 m 405| Bafosław ito 3.52 cka (Deutſch⸗ 
68 2709 b: 9 mb 12 5515) Racadowo Pleſchen dito Preſſe) 
112 1337| Ottorowo Sealer 55 6901 Berne dis W. 52 145 35416 Pieſchen Pleſchen 
30| 8945| Oftrowite Mogilno 80 6929 hi” Ss eee aes 
27 3997 Sbiecanowo Wongrowit 112 6958 «biło je 3.52 A| 1587 Bamigtfowo — Poſen 
91| 7870| Oporowo Frauſtadt 15 8 1 59 3498| Bogorzela Krotoſchin 
580 291 Ocztowice Petr 6135] Zbąfzyń (Bent? Meſeriz W. 52 19| 3252|Przytocznica Schildberg 
150| 8738| Opatów Schildberg . IRE f TÀ 410 Patoslaw Kröben 
71 5296| Oſiek Kröben B. Ueber 500 Rthlr 4 470 Kokoſſowo dito 
90 241 Patoslaw dito ! | 765| Biotitnica Poſen 
37 7773| Bierufzyce pleſchen 550 Baſzkowo Krotoſchin W. 52 | 12] 2585 Robatów Pleſchen 
272 10577 Pleſchen dito 5531, Bartoſzewice Kröben dito 9| 2758| Sobiejiernie Poſen 
278 10583 dito do 4981| Baborowo Obornik 3.52 | 11, 2455 Slaborowice Adelnan 
188 7947| Puculowo Schrimm 72% Boguſzyn leſchen dito 19| 2467 Srebrnegorki Wongrowitz 
54 9760 Wiary Adelnau "B Cen chroda dito | 41 1938 Swigttowo dito 
29 9749 Bopowo Birnbaum | i ore Posen 4 20 406 e gag Sept 
93 10534 Kroroichi | Iz obota 
25 3102 cee hear RER PRU Gul ne. © | d. ke T Grafa 
7373| Podoli ie | re ier 5 (Zedlig 1. 
e Ar Ee n | 4820 Ssicémiarfi Gneſen dito 15 3773 * 1 Pleſchen 
100 7403) Pruchnowo 1384| Gronowo Koſten bito | 34 1008 Trzoskotowo Poſen 
100 820 et | | 108 . Bon 52 75 2 Wronke Samter 
À embofie roba k b » i 
dż 8338), bito 478 Grudzielec Pleſchen 3% 3 un Gente ejes 
p: E —— 3437 ie groben rs 51 11. 2220: 86lq Gneſen 
| = n . 
29 80.19 Stape 605 Sonąry dito W. 52 D. ueber 100 Nthlr. 
45 Sokolniti male Ta ers Bien | 3.52 | 196) 497 SBafifomo Krotoſchin 
152, 9343| Sobotka 4 13, Lewkowo Abelnau 3.51| 8| 6815| Białężyn Oboruif 
33| 1571 Smufzewo | 5214 Lomnica Meſeriz. J.52 23 5458 Bobrownik B. Schildber 
27 4770 Sepno wielkie (groß) K | 3412, Lukowo Obornik W. 51 186| 4660] Borzęciezti Krotoſchin 
32] 119 Smielowo | 1011| Marſzewo Pleſchen 3.52 | 58 4519| Brody | But | 
61 1491| Stupia wielta (groß) S 435) Mifołajewice | Bnejen W. 46 | 31| 8755| Bab i 
460 7 groß) , aborowo Obornik 
| 7414 Szcodrowo 1115| Płoblifjewto dito W. 51119, 6029 Czerniejewo Guef 
27 483 Studt | 41| 5099 Opatow Schüldberz W. 52 78 10555 Gzacz e 
> PINE | 1031| Ottorewo S : 955 Ciacz Koſten 
32 4880 dito | 915 474 amter W. 51 | 41112027] Gielce vel Gzylez Pleſchen 
36 492 dito T cH Pudliſzti Kröben W. 52 51|12037| dito ous 
80 3497| Gulencin | ER dito dito 3.51 29 3326| Gblemo  ' rd 
83| 3500| dito 2530 dire iS beman — (3.22 34 8436 Serono | trüben z 
172 5630| Sierniti 627 AKR, 15 W. 52 | 74 8156 Gbraplemo Duk 
59 5563 Stoti (Scholten) Pleſchen Pleſchen bito | 32] 2465| Cykowo Koſten 
109! 6953 Tuchorze ję NR Ai. 275 bito 29 918, Cmachowo Samter 
48 11290 Tarce 10 7339 Pane n e) Kisben 8 bito | 18. 4355] Gbalamy Schrimm 
98] 3381 Trzeinica M zs 1 9 d Ks p bito | 101111322] Dobrojewo Samter 
91| 10744 Ulanowo s 2976 Bianowie bita 1 4. AD Driigomo Schroda 
; i M 
1 eee , de, be 
721 8868 Wienke 20 3434 inpia nienie. dosen RÓ 20 9791, Dębowalęta II. o 
bit é . i 
Es 2210 irca à | aC omis | 32111466 ( osa I.) mat 
er 1 
94 1398] gali fib 19. Ne Bret düse | 749 ngen TIL. Se 
104 1408| dito dito 7 E > ky Kröben W. 52 1611562 838 II.) Y " 
8920 Zerniti Schri 160 5 owo Schubin 3.52 19 93 zewo ongrowitz 
mm 10 en S errut Gneſen W. 51 78 5723 in 2 nalen 
2 tem A . olaſzyn röben 
mi . — 2 deren Inhabern in Ge- 2 3660 bito as "oen ką Bo Beep Gofyn ll. dite 
mäßheit : 84 7 (Bej abiners- Order vom 10. ły. | 7) 2041| Sadowie Adelnau 8.52 25 1652 Got 3 om 
21.2220 mit er Wieden pro 1848 S. 22. 46 ger ae (Schokken) Wongrowitz 3.51 10) 6074 Golimowo Onefu 
nebſt den dazu gehörigen Sinscoupong von, id. a Hem ID Beni LI Ro | 5 id Hose Bomſt 
e eng lungd Kern 39% e A; 185 5087 towa 8857 1 E 0 Seit ndn 
i bi nb zwar in ronke amter dito 115 1) Jarocin 
ed gem m cb; Ma J. Oktober c. 12 372 Wydzierzewice Schroda dite 56| 1313 3mno dudes 
vole wa 9 g eines aur unſere Ri zu erlaſſenden 14 534, Wejzfowo Kröben W. 51 2111490 Jankowo 8 
MDA be Hilfe und daglgen ceefie | 10, 872 Zafowo Frauftadt J. 52 | 90) 8226 Jezewo Scheune 
higem Zuſtande einzu iefe 5 5 gegen die dafür 10 3872 Jegrowo Koſten W. 52 69 7070 Kobylepole 9 rimm 
auszuscichenden Einzahlungs⸗Rekognitionen in Gm. | 46 956| Iptowiecko Kröben biło | 30) 3174) Koninte A 
pfang zu nehmen, welche demnächſt am 2 Ja. 43 953] dito bito bito | 43| 4674 u Samter 
nuar 1854 durch Baarzahlung der eingelieferten | 49] 99 dito dito bie | 21| 6949 ee. Kröben 
Pfandbriefe nach dem Geldcourſe der Berliner Vörſe 1110239 TI" Poſen 
we bem etwanigen Aufzelde bis auf 3 Prozent C. ueber 250 Rtblr. 80 8557 r 8 a 
R cingelóft werden. 153 E Bajitowo en r 16 3088 R —.— m id n 
esglei r agrowo f 
gelimbigten, big det szwów vi pou (ste 8| 3134 Chrzanowo Pleſchen W. 51 65 8990 A pe 
nen 4eprozentigen Pfandbriefe: gegange⸗ 22 1771 n und Koſten 3:51 18 8998 dito jeg 
" armin 742 Kretkowo ito 
21] 1473| Dębiez Schroda W. 51 246 4121 Körnik Schrimm 


W. 52 
dito 


dito 


Pfandb.⸗Nr. 


lauf. Amort, 


8792 Krzeſiny 


221 4616! dito 


115] 7558] Lwöwek, Nenftabt| But 
116] 7563| dito dito dito 
130] 7575| bito | bito dito 
2| 11141 Lubaßz Czarnikau | dito 
3| 8268) tewtowo Adelnau dito 
85 1922 Milos law Wreſchen dito 
12] 810 Mareinkowo Mogilno | 3.52 
órne 
72] 11717 Muchy. München Birnbaum dito 
70011715 dito dito W. 51 
102] 444 Mitolajewicee Gneſen dito 
104] 446 dito dito 3.51 
76| 2906 Niepart Kröben W. 52 
3e| 9073) Nowydwör (Wei⸗ Meſeritz W. 45 
1994)sieświafawi, 93. 51 
26 ieświaftowice | SBongromig | W. 
| rpiſzewek leſchen . 
p en d "is vm 
oniet (Punitz) Kröben ito 
36] 7179 n Buk dito 
klein) , : 
11| 11177| Pogorzela Krotoſchin dito 
53| 4444 Pniewy (Pinne) | Samter J. 52 
60! 4950 Popowko Obornik dito 
17 7311| Ruſiec Wongrowitz W. 52 
54| 8498| Rusko Pleſchen dito 
71 8515 dito dito 402 
20| 3113| Roſtworowo Poſen dito 
28 2042] Ruſzkow Wongrowitz W. 51 
260 7983] Rogowo Kröben 3.51 
72 8241| Szamotuły Samtr W. 52 
75 5919 Słupia Schildberg dito 
108 5952] dito dito J.52 
„6876| Szcezodrowo Koften W. 52 
‚801 7674| Szelejewo Krotoſchin | bito 
1111774 Swiączyn Schrimm dito 
95 9804 Sobotka Pleſchen dito 
23| 9957 Slawoſzewo dito ito 
280 6594] Sieroſzewice Adelnau dito 
68! 11756 Siebmiorogowo Krotoſchin | bito 
18 10342 pay ſmy⸗ | Gnefen | 3152 
owe 
69 10656 Swierczyna Frauſtadt dito 
5546 Sębziwojewo Weeſchen dito 
861| Satubt Pleſchen dito 
149 ab w Schroda dito 
gro quM 
4701 Strzeſzki bito dito 
1664 Szczury Adelnau W. 51 
5322 Studzieniec Obornik J. 51 
1477 Szyplowo Pleſchen W. 51 
19) 11282) Tworkowo Obornik W. 52 
28510372 Wronke Samter dito 
9442 Wrzesnia Wreſchen dito 
4745 Węgry II. (We⸗Adelnau dito 
gierſzezyzna 
45 7648 Wieckowice Poſen dito 
200 6588 Wyſoczka Buk 52 
10! 4999| Wietowo Gneſen dito 
87 1025 Witkowo dito dito 
171 10191] Wütowya dito dito 
60 6981| Wrottowo Krotoſchin 3:51 
Aal 9323| Zelice Wongrowitz W. 51 
49 1449| Zaleſie Kröben W. 52 
E. Ueber 50 Rthlr. 
4429 Andrychowice II. | Frauſtadt | 3.92 
(Heyersdorf II.) 
3198] Brodnica Schrimm W. 52 
304 Broniſzewice Pleſchen W. 47 
4733| Chrzanowo dito W. 52 
4735 dito dito 3.52 
12361 Chlebowo Gnefen J. 51 
1382] Dlusko (Lauske) Birnbaum W. 52 
1391 dito dito W. 51 
238 Dobrzyca Krotoſchin 3.52 
498 Drzązgowo Schroda W. 51 
268 Dąbrowo Bomſt 3791 
5400| Grabkowo Kröben W. 52 
1530 Golkein Poſen 3.52 
3916] Gonica Wreſchen dito 
3061) Gowarzewo Schroda dito 
3970| Gurowko Gneſen dito 
1268 Gos cie ſzyn Bomſt 3.39 
3007] Gnufzyno Samter 3.51 
1470) Jarocin Pleſchen W. 52 
1966| Körnik Schrimm dito 
1669| Kotowo But 3.52 
3963| Rolno Birnbaum W. 51 
AT Rąfolewo Frauſtadt dito 
2750| Karſewo 1. Theil Gneſen dito 
2012] Konojad Koſten dito 
rer: Lipowiec Krotoſchin 3.52 
8 os (Neu⸗Buk W. 52 
3375 Lukowo i N 
1099 Miłosław en dito 
Mlodzikowo 4e bito 
24 2670 Mod Schroda dito 
489 Mierzewo Gneſen W. 51 
1184 Nieświaftowice Posen wid 3.52 
361. 4196] Napachanie Wieſchen 95 
19| 4613| Oſſowo dito [eg 
90| 4614 bito | bito 38.51 


„ Pfandb.⸗Nr 


(Ober⸗Röhrsdorf) 


29310598 Pleſchen 
65 


49 
67 


3838| Pſarskie 
5994| Przedborowo 


Kreis. 


in. lauf. . $t A 
29| Ofjowalten górna| $rauftadt 
(Ober⸗Roͤhrsdorf) 
241 1424 Przygodzice j Adelnau 
65 1042 Poniec (Punitz) Kröben 
36 3324 Bobolin Wongrowitz 
107, 1995| Pawlowice Frauſtadt 
14 3431| Pawlowek Wongrowitz 
17 2351| Bietrfowice dito 
29 3696| Rogowo Kröben 
20 2532 Ryczywök Obornik 
560 2647 Rojów Schildberg 
45 4869| Sławofzewo Pleſchen 
200 3943 Sobiefiernie Poſen 
27 3782 Skape Wreſchen 
117 4777 Sobötka Pleſchen 
132 3517 Szelejewo Krotoſchin 
37 4556| Sliwniki Adelnau 
58 2963] Sierofzewice bito 
36 Szczury bito 
24| 2030 Sepno wielkie | often 
(groß) p b 
32 3675| Sokolowo dito 
11 994 Sokolniki male | &amter 
(klein) 
31) 3571| Trzebowo Krotoſchin 
350 3575| dito dito 
18 2402 Wola czewujew⸗ Wongrowitz 
ska J. und II. 
17) 2401 dito dito 
464, 5096| Wronke | Samter 
73] 681| Zalefie | Kröben 
120) 4346| Zbafzyń (Bent⸗Meſeritz 
en) 
122| 4348| dito bito 
F. Ueber 25 Rthlr. 
42| 3019| Bielewo Koſten 
45 10818) Brucztów Krotoſchin 
304 4982 Borzeeiczki dito 
124 103900 Gbfapomo Schroda 
1611145 Czarnyſad Krotoſchin 
50 9027| Czachorowo Kröben 
112 8044| Chraplewo Buk 
880 3310 Czarnotki Schroda 
581 9146 Gielimowo Gneſen 
219 6476| Gzerniejewo dito 
67 7383 Dziewierzewo Wongrowitz 
2630106930 Dobrojewo Samter 
62) 3239 Dlusko (Lauske) Birnbaum 
92 101630 Grabkowo Kröben 
10310174 dito dito 
96010167“ dito denn 
60 60| Gałowo Samter 
148! 4900| dito dito 
98| 7463] Görki bąbófie | Schubin 
65| 2899| Grodzisko Pleſchen 
101! 2935| dito dito 
102] 2936 dito dito 
104 2938] dito dito 
280 3243] Herſztop Birnbaum 
(Herrnsdorf) 
55] 3677| Jurkowo Koſten 
1810 3534| Sarvein Pleſchen 
830 1528| Jaromierz Bomſt 
61) 4113 Jarogniewice Koſten 
27 9274 Kotarby Pleſchen 
330 658 Rołaczfowo Gneſen 
52 6169 Rofzuty Schroda 
62 9295| Rurowo Koſten 
26 5668 Kurowo Adelnau 
125 5799| Konarzewo Poſen 
43 3820 Lipnica Samter 
17) 9594 Lubowko Gneſen 
257 7635 Lwöwek (Neu⸗ Buf 
ſtadt) 
143] 841 Ludomy Obornik 
136] 10511] Lubaſz Czarnikau 
33| 11137] Lipowiee Krotoſchin 
35 6061| (Leg Pleſchen 
29| 6055| dito dito 
15 5186| Mlodzikowo Schroda 
118] 513] Mielenein Schildberg 
23| 219 Malpino Schrimm 
27 2231 dito dito 
20 216 dito dito 
AU RE 
oslawice ongrow 
140 2236| Stetla aut " 
15| 8825 Rowybwór (Weis) Meferik 
denvorwerk) 
40 118 Ninino Obornik 
49| 8577 Napachanie Poſen 
531 2531| Nieświaftowice | Wongrowitz 
157 8745| Opatów Schildberg 
45 6203| Offowafień górna) Frauſtadt 


Pleſchen 
Samter 
Schildberg 


7258 Ptaſzkowo wielkle Buk 


(groß) 


2282 Poniec (Punitz) Kröben 


9808| Rudnicze 


Wongrowitz 


5948 Sokolniki wielkie Samter 


(groß) 
u ten 
awoſzewo 
480 Gitubty 


bito 
Pleſchen 
dito 


erloo⸗ 


Pfandb.⸗Nr. 18. UL 
Lauf. | Gut. | freu A 
28| 4132 Sapowice Poſen W. 
26 7269 Staw Wreſchen J.52 
25, 355 Strzyżewo Krotoſchin W. 51 
139) 7831 Smolice Kröben 171 
25| 378 Tokarzew Schildberg I-? 
730 9887 Wronke Samter W. 52 
740 9897| dito dito Ber 
7 129) Wierzeja dito 65 
19 2058 Wilkonice | Kröben bito 
30) 4407| Wegierskie Schroda J. 44 
135! 1000 Zvtowiecto Kröben W. 52 
190) 1055| dito dito 3.52 


an deren Einreichung an unfere Kaſſe und Erhebung 


der Kapitalien dafür mit dem Bemerken erinnert, 
daß wir in Folge der allegirten Kabinets-Order die 
Präkluſion derſelben mit dem Realrechte der in dem 
nicht eingelieferten Pfandbriefe ausgedrückten Spe⸗ 
cial⸗Hypothek feſtgeſetzt und die Valuta zu unſerem 
Depoſitorio genommen haben. 
Poſen, den 27. Mai 1853. 
General⸗Landſchafts⸗Direktion. 


Eiſerne feuerfeſte Geld⸗ und Doku⸗ 
menten ⸗ Schränke 
mit der neueſten Konſtruktion verſehen, in jeder be⸗ 
liebigen Größe und gefälliger Möbelform empfehle 
ich zu den billigſten Preiſen, und habe ich bereit‘ 
einen zur Anſicht angefertigt. 
„H. Helling, Schloſſermeiſter, 
Büttel⸗ und Kloſterſtraßen⸗Ecke Nr. 16 


Gas⸗Apparate zu kohlenſäure⸗ 
haltigen Getränken in verſchie⸗ 
denen Sorten und Größen em⸗ 
pfiehlt zu billigen aber feſten 
Preiſen F. Wolkowitz, 


u = Weiße Delfarbe, WE 
das allerbeſte Bleiweiß in Leinölfirniß abgerie⸗ 
ben, abgelagerten Leinölſteniß und ſämmtliche Mu⸗ 
lerfarben ſchönſter Qualität offerist billigſt 
Heinrich M 
ialz, Droguerie⸗ arbewaar 
W Breiteſraße Nr. 12. u, 


Durch den am 25. v. Mis. in der SBiegbromer Forſt ſtattgefundenen bedeutenden Waldbrand 


hatte ich einen namhaften Schaden an Klafterholz erlitten. 


Glücklicher Weiſe war daſſelbe, wie in jedem 


Jahre, bei der Magdeburger Feuer⸗Berſicherungs⸗Geſellſchaft verſichert. 


Dieſe hat den mich betroffenen Schaden durch ihren 


Haupt⸗Agenten, Herrn E. er in 


Na 3 et 
Poſen nicht allein fofort reguliren, ſondern mich auch bereits in den Beſitz der Entſchädigungsgelden 


ſetzen laſſen. 
Ich ſage 


dafür nicht allein der Magdeburger Feuer Verſicherungs⸗Geſellſchaft, 


ſondern auch ihrem Haupt-Agenten, Herrn C. Meyer, für die ſchlennige Abmachung dieſer Angelegenheit 


meinen beſten Dank, und he 
Glashütte Carlshof, den 8. Juni 1853. 


empfehle jedem Verſichernden dieſe Geſellſchaft aus voller Ueberzeugung. 


Carl Mittelſtädt. 


Echtes Klettenwurzel⸗ Del a Flacon 
74 Sgr., anerkannt als das kräftigſte und wirk⸗ 
ſamſte Mittel, um den Haarwuchs mächtig zu 
befördern und das Ausfallen der Haare ſofort 
zu verhindern. 

Vegetabiliſche Haar⸗Tinetur Flacon 
1 Rehlr. Unſchädliches Färbungsmittel für graue 
und weiße Haare. 

Zahnperlen, Pariſer. Sicheres Mittel Kin⸗ 
dern das Zahnen außerordentlich zu erleichtern, 
von Dr. Ram ois. Preis 1 Kthlr. 

Ohren⸗Magnete. Mittel gegen Kopfſchmer⸗ 
zen und gichtiſche Kopfleiden, in Etuis à 1 Kthlr. 

Cosmetique americaine. Mittel 
gegen Finnen, Blüthen und Kupferausſchlag im 
Geſicht, à Flacon 20 Sgr. 

Obige Artikel ſind mit Gebrauchs-An⸗ 

weiſung verſehen in Poſen allein echt zu 

haben bei 


eus eS. Seine, Markt 85. 
= teu Holländiſchen Neſſing 


in ganz beſonders ſchöner Qualität, jo wie mein 

vollſtändig aſſortirtes Eigarren⸗Lager em⸗ 

pfehle der gefälligen Beachtung des geehrten Publi⸗ 

tums. NI. Gic mann Kaliski, 
== Breiteitr. 8. 


Die Tabak: und Cigarven-Sandlung 


don J. Peiſer aus Amerika, Friedrichſtr. 19. 
empfiehlt eine große Auswahl wirklich echter Ha⸗ 


vanna » Cigarren, fo wie alle Sorten Rauch-, 


in beſter Qualität empfiehlt einzeln wie auch Schock⸗ 
weiſe billigft Jacob Appel. 
500 bis 600 geſunde, zur Zucht geeignete Schafe, 
zur Hälfte Muttern, mit einer Wolle im Werthe 
von 75 bis 85 Rthlr. pro Centner nach den jetzigen 
Preiſen, werden zu kaufen geſucht. Die geehrten 
Guts beſitzer, welche, wenn auch eine kleinere Anzahl, 
dergleichen zu verkaufen bereit find, wollen uns ba^ 
von gütigſt in Kenntniß ſetzen. 
Poſen, den 13. Jun: 1853. 
__W. Stefanski $ Comp. 
Dom. Stawiany bei Schokken hat 400 Ham- 
mel zu verkaufen. SK 
Ein, auch zwei gefunde Arbeitspferde, nicht zu A, 
werden zu fen ln Gerberſtr. 46. Parterre. 


Gr. Gerberſtr. Nr. 49. 
T 

Ein wenig gebrauchter, ganz leichter Halbwagen 
auf Druckfedern und ein Reiſewagen ſtehen im 
Auftrage zum Verkauf bei W. Szezepanski, 
Wagenbauer, Gr. Gerberſtr. Nr. 4. 


Das konzeſſion. D. Kareski'ſche Mieths⸗Ge⸗ 
haft, Markt 80. [dróg über der Hauptwache, env 
pfiehlt fich zur Nachweiſung männlicher und weiblicher 
Dienſtboten mit guten Jeugniſſen (auch Amen), 
und bittet die geehrten Herrſchaften um gütige Aufträge 
; Proviſtonsreiſende für die Provinzen Bole. 
Preußen und Pommern, welche meine yn 
papierfabrikate führen wollen, konnen ſich Me 
kirten Briefen an mich wenden. es lau. 

A. Dittberner i bel mir zn 
; Zu kommendem Erſten ijt ein Hehüͤlfen, welche 
eſetzen und erſuche ich die Herre t bald zu meld 
darauf achten wollen, n ad ud 

Bromberg, im Jun A. 5. Weiß, Apotheker. 


—̃ä — 


Gin underbeiratheker Wirthſchafts⸗Beamter, der 
da ae e e ſelbſtſtändig bewirthfchafe 
tet und die beſten Zeugniſſe aufzuweiſen hat, fucht 


iſt ein gebrauchter Flügel 


von Johannis d. J. ab ein Engagement. Nähe » 


Auskunft wird auf gefällige Anfragen der Gir 


Agent Herr M. J. Marcusson in Po: 
große Ritterſtraße Nr. 7., ertkeilen. T 


Unterkommen⸗Geſuch. 


Ein mit guten Zeugniſſen und Rekommandationen 
verſehener junger Jäger ſucht während feines Anf- 
enthalts von 14 Tagen hierſelbſt ein anderweitiges 
Unterkommen. Näheres Waſſerſtraße Nr. 26. bei 
Herrn Reſtaurateur Zander 

Ein Knabe rechtlicher Eltern mit den nöthigen 
Schulkenntniſſen verſehen, welcher Luft hat, das 
Deſtillations⸗Geſchäft zu erlernen, kann ſogleich 
eintreten. Das Nähere wird der Deſtillateur 
S. G. Weichert, alten Markt Nr. 4., mittheilen. 

Poſen, den 5. Juni 1853. 


t nech wird ſofort verlangt im Odeum 

Wilhelm Kretzer. 
Friedrichsſtraße Nr. 19. if ein Laden mi zwei 

Schaufenſtern von Johannis ab zu vermiethen. 


goce NRARHOA RO RORWARORORARORS g 


Alten Markt Nr. 63. finb einige Wohnun⸗ X 
gen von Michalis ab zu vermiethen. E 
Anton Schmidt. X 
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Kufus Garten. 


Heute Dienftag ben 14. Juni 


Letztes Concert 


der Tyroler Naturfängerfamilie 


Schattinger, 


wozu Damen u. Herren freundlichſt 


Entree 8 Perſon 24 Sgr. Kinder 


angene go We 
Erbſen⸗Kette auf dem Polizei⸗Büreau abgiebt. 
Am verfloſſenen Sonnabend den 11. : 
dem grünen KM der Langen VM 
Sammt eingebundenes Gebetbuch „ 
czyscowy verloren worden ; PEOR 
Seite befindet fi ein Kreuz und auf der andern ein 
Kelch. Wer daſſelbe bei den barmherzigen Schwe⸗ 
ſtern abgiebt, erhält 1 Rthlr. Belohnung. 


FPaogsener Markt- Bericht vom 13. Juni. 


x. 16 


Weizen, d. Schf. 


Mtz, 6 2 

Roggen dito ?8| gł 2 > 
Gerste dito 18 el 1 ] 
Hafer dito | 23| 6 
Buchweizen dito 5 61110 — 
Erbsen dito 23 6] 128 — 
B 0 dito 2 61 2 n 6 
Heu, d. Ctr, z. 1] ETE — 
Stroh, d. Sch. 2. " Pfd.. uc ES WOES DR 
Butter, ein Fas, 00 Pfd. 12 

: 488 zu 8 Pfd. $|—| 1/20] — 


Thermometer⸗ und Barometerſtand, ſo wie Windrichtung 
zu Poſen vom 6. bis 12, Juni. 2 


Tag. . Thermometerftand | Barometere ą 
ze mriefftee | Bodüe | ftanb. | Winb. 
. Juni] 2-128" | +21,7° |273. 958,195, 7 
A 140° | 4220» |27 100. (N08. 

> 140° | 4212* 27 108. |NO. , 

+ 102° | +20,0° |28. 10. |. 

10. . | +118° 1174,27 92.10. 
II. | + 83° | +165° 127. 9,0-|R 

12. + 60° | +11,0° [7 88» |NO. 


eingeladen werden. Anfang 7 Uhr. 


gaſſe ein in grünem 


